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Liebe Mitglieder, liebe Sportinteressierte,
wir freuen uns, mit dem Titelthema dieser Ausgabe unsere neue Padel-Anlage prä-
sentieren zu können. Drei moderne Plätze sind bei uns im Sportpark entstanden. 
Damit holen wir eine der aktuell spannendsten Trendsportarten nach Rheine. Padel 
ist dynamisch, leicht zugänglich und vor allem eines: ein echtes Gemeinschaftserleb-
nis. Unser Verein steht für Bewegung, Gemeinschaft und Innovation. Genau darum 
geht es uns auch mit Padel im TV Jahn. Was es mit Padel auf sich hat und wie es bei 
uns im Verein mit dem Buchen und so „funktioniert“, lest ihr in diesem Überschlag. 

Gleichzeitig zeigt diese Ausgabe wieder die Vielfalt unseres Vereins. Beispielhaft sei-
en nur das 3x3-Basketballturnier unserer Tigers oder die große Tanzshow unserer 
Dance Company genannt – überall engagieren sich Menschen mit Leidenschaft und 
Herzblut. Diese breite sportliche Palette macht uns stark und sorgt dafür, dass sich 
bei uns jede und jeder zuhause fühlen kann. 

Wir wissen dabei sehr gut, dass hinter diesen vielen Angeboten unglaublich viel Ein-
satz und Engagement steckt. Eine besondere Aufmerksamkeit ist in diesem Über-
schlag den Bundesfreiwilligendienstleistenden gewidmet. Sie bringen jeden Tag 
frischen Wind, unterstützen unsere Trainerinnen und Trainer und sind in vielen Be-
reichen unverzichtbar. Gleichzeitig möchten wir interessierte junge Menschen ermu-
tigen: Für den Sommer haben wir noch freie Plätze im Bundesfreiwilligendienst, vor 
allem im Bereich des Bewegten Ganztags. 

Mit Blick auf die kommenden Monate freuen wir uns auf eine lebendige Sommersai-
son. Veranstaltungen wie die Familiade oder unsere vielfältigen Ferienprogramme 
laden dazu ein, Sport, Spaß und Gemeinschaft unter freiem Himmel zu erleben. Was 
es alles zu erleben gibt, lest ihr in dieser Ausgabe, auf unserer Homepage oder hal-
tet euch mit den Social Media Kanälen von Instagram und TikTok auf dem Laufenden 

Wie auch immer: Lasst uns gemeinsam aktiv bleiben – auf dem Padel-Court, in der 
Halle oder draußen im Sportpark. Viel Spaß beim Lesen. 

EDITORIAL

Ralf Kamp
Vorstandsvorsitzender
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Stefan Gude
Präsident

Gemeinsam stark: Tradition, Trends und Vielfalt im TV Jahn
Wer unseren Verein erlebt, spürt sofort: Der TV Jahn steht für Vielfalt, Bewegung 
und Gemeinschaft. Von bewährten klassischen Sportarten bis hin zu modernen 
Trendsportangeboten – genau diese Mischung macht unsere Stärke aus und zeigt, 
wie lebendig ein moderner Sportverein sein kann. Diese Lebendigkeit ist auch an 
den zahlreichen „Baustellen“ im Sportpark zu erkennen: (fast) immer wird an einer 
Stelle etwas (um-)gebaut. Aktuell sind es drei Padel Plätze, drei Ladesäulen für Elek-
tromobilität und die Modernisierung des Flurs. 

Unsere traditionellen Sportarten bilden dabei das starke Fundament unseres TV 
Jahn. Sie stehen für Kontinuität, Verlässlichkeit und eine gewachsene Vereinskultur. 
Hier werden Werte wie Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt seit vielen Jahren 
gelebt und weitergegeben. Gerade in diesen Bereichen entsteht das, was unseren 
Verein ausmacht: eine starke Gemeinschaft, in der sich Menschen generationen-
übergreifend begegnen. 

Gleichzeitig sind wir stolz darauf, unser Angebot kontinuierlich weiterzuentwickeln. 
Trendsportarten und innovative Fitness- und Gesundheitsprogramme bringen neue 
Impulse und sprechen unterschiedliche Bedürfnisse an. Sie machen unseren Verein 
offen und attraktiv für neue Zielgruppen und zeigen, dass wir mit der Zeit gehen. 

Ebenso wichtig ist unser großer Kindersportbereich. Hier legen wir den Grundstein 
für lebenslange Freude an Bewegung. Spielerisch, vielseitig und mit viel Engage-
ment begleiten wir Kinder in ihrer motorischen und sozialen Entwicklung. Gleich-
zeitig vermitteln wir ihnen früh die Werte, die den TV Jahn tragen: Respekt, Fairness 
und Gemeinschaft. 

Nun kommt mit Padel eine neue Trendsportart nach Rheine und findet seine ers-
te räumliche Heimat in unserem Sportpark. Wir sind begeistert über die unglaub-
lich große, positive Resonanz. Dabei nehmen wir auch wahr, dass sich Menschen 
ganz konkret für den Aufbau dieser neuen Sportart im TV Jahn engagieren wollen. 
Gleichzeitig ist uns jedoch auch der Blick auf unsere bestehenden Sportarten sehr 
wichtig. Denn genau in dieser Breite zeigt sich unsere besondere Stärke: Wir verbin-
den Tradition und Innovation, Breiten- und Gesundheitssport, Nachwuchsarbeit und 
moderne Angebote. Unsere Werte – Gemeinschaft, Vielfalt, Respekt und Freude an 
Bewegung – sind dabei der rote Faden, der sich durch alle Bereiche zieht. 

Der TV Jahn ist damit weit mehr als ein Sportanbieter. Er ist ein Ort, an dem Men-
schen zusammenkommen, sich entwickeln und gemeinsam aktiv sind. Diese Vielfalt 
macht uns aus – und sie ist der Schlüssel für eine erfolgreiche Zukunft. 

 
Mit sportlichen Grüßen

AKTUELLER KOMMENTAR
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Drei neue Courts. Ein neues Wir-Gefühl.

von Larissa Vollrath

Padel erobert den TV Jahn
 
Es ist ein lauer Sommerabend im Sport-
park. Auf den neuen Courts klackern 
die Bälle, kurze Zurufe hallen über 
das Gelände, und immer wieder hört 
man dieses eine Wort: „Nochmal!“ 
Padel hat den TV Jahn erreicht – und 
mit ihm ein ganz besonderes Flair. 
Mit der offiziellen Eröffnung am 10. Juni 

TITELSTORY

„Die Einstiegshürde ist extrem niedrig“, 
erklärt Padeltrainer Matthis Braam. 
„Schon nach wenigen Minuten entste-
hen Ballwechsel. Das motiviert – und 
macht sofort Spaß.“
 
Die Regeln erinnern an Tennis, doch 
das Spiel fühlt sich anders an: dyna-
mischer, taktischer, manchmal fast 
spielerisch leicht. Die Glaswände wer-
den ins Spiel einbezogen, überra-
schende Ballwechsel sind garantiert. 
Und genau das sorgt für die beson-
dere Energie auf dem Platz: schnel-
le Reaktionen, gemeinsames Tak-
tieren – und immer wieder dieses 
gemeinsame Lachen, wenn ein Ball 
doch noch irgendwie zurückkommt. 
  
Eine Idee mit Zukunft
 
Mit der neuen Anlage setzt der TV 

„Padel bringt Menschen zusammen“
 
„Wir haben selten eine so hohe Nach-
frage erlebt wie bei Padel“, sagt Martin 
Möhring, stellvertretender Vorstands-
vorsitzender des TV Jahn. Schon in der 
Pre-Opening-Phase Anfang Juni zeig-
te sich: Die Plätze sind heiß begehrt. 
Und das hat Gründe. 
Padel ist leicht zu erlernen, schnell zu 
spielen und fast immer ein Doppelspiel. 
Wer einmal auf dem Platz steht, merkt 
schnell: Hier geht es nicht nur um Punk-
te – hier geht es um Zusammenspiel.
 
Padel-Anfängerin Svea  Be-
cker bringt es auf den Punkt: 
„Man  kommt an, kennt viel-
leicht noch niemanden – und geht 
zwei Stunden später mit neu-
en Spielpartnern nach Hause.“ 
Dieses unkomplizierte Miteinander 

Die neue Trendsportart gibt es nun auch beim TV Jahn

Jahn ein klares Zeichen: Der Ver-
ein entwickelt sich weiter – offen für 
neue Sportarten, neue Zielgruppen 
und neue Formen des Miteinanders. 
Padel passt perfekt in dieses Konzept. 
Es ist flexibel buchbar, offen für Mitglie-
der und Nichtmitglieder – und damit 
ein echter Treffpunkt im Sportpark. 
„Wir wollen Padel nicht nur anbie-
ten, sondern eine Community auf-

begann für den Verein ein neues Kapi-
tel. Drei moderne Outdoor-Courts, ein-
gebettet in die Infrastruktur des Sport-
parks, machen den Weg frei für eine 
Sportart, die weltweit boomt und jetzt 
auch in Rheine angekommen ist.
 
Doch Padel ist mehr als nur ein 
Trendsport. Es ist Bewegung, Begeg-
nung – und vor allem: Gemeinschaft.

ist genau das, was viele im Verein 
begeistert. Padel schließt die Lücke 
zwischen Leistungs- und Freizeit-
sport, zwischen alt und jung, zwi-
schen Einsteiger und Erfahrenem. 
  
Der perfekte Sport für den Einstieg
 
Auch aus Trainersicht ist Pa-
del ein echter Gewinn: 
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bauen“, betont Martin Möhring, 
stellvertretender Vorstandsvorsitzen-
der. „Hier soll sich etwas entwickeln, 
das über den Sport hinausgeht.“ 
Ein Blick auf die ersten Wochen 
zeigt: Genau das passiert bereits. 
Spieler organisieren sich spontan, 
verabreden sich über die Commu-
nity und bleiben nach dem Match 
noch auf ein Getränk zusammen.  
  
Mehr als nur ein Trendsport
 
Die Anlage ist längst in den Alltag des 
Sportparks integriert. Täglich stehen 
Spielerinnen und Spieler auf den Courts, 
vernetzen sich, probieren Neues aus 
und gestalten das Angebot aktiv mit. 
Was geblieben ist, ist die besondere Mi-
schung aus Neugier, Begeisterung und 
Gemeinschaftsgefühl – genau das, was 
Padel beim TV Jahn so besonders macht. 
Oder, wie es ein Spieler nach sei-
ner ersten Partie gesagt hat: 
„Ich wollte es mal ausprobieren. Jetzt 
will ich eigentlich nur noch direkt wie-
der spielen.“ 

fahrungsberichte zeigen, dass gerade 
Schlägersportarten wie Padel nicht nur 
die körperliche Fitness fördern, son-
dern auch das Gemeinschaftsgefühl 
stärken und sich positiv auf das allge-
meine Wohlbefinden auswirken. 

So buchst du deinen Platz
 
Die Buchung der Padelplätze beim TV 
Jahn erfolgt ausschließlich über die 
Plattform Playtomic. Dazu lädst du dir 
einfach die App auf dein Smartphone 
herunter, wählst den TV Jahn als Stand-
ort aus und kannst dort direkt verfüg-
bare Zeiten einsehen und buchen. Die 
Bezahlung läuft bequem über die App 
und kann automatisch unter allen Mit-
spielern aufgeteilt werden. 

Besonders flexibel: Eine Stornierung 
ist bis zwölf Stunden vor Spielbeginn 
kostenfrei möglich. Neben der reinen 
Platzbuchung bietet Playtomic auch die 
Möglichkeit, Mitspieler zu finden und 
sich mit anderen Padel-Begeisterten zu 
vernetzen. 

Hier finden Interessierte alle weiteren 
Infos, die für das Spielen beim TV Jahn 
relevant sein könnten: www.tvjahnrhei-
ne.de/padel

der von unten ausgeführt wird und da-
mit deutlich einfacher zu erlernen ist. 

Besonders charakteristisch für Padel 
ist das Spielfeld: Es ist kleiner als ein 
Tennisplatz und von Glaswänden sowie 
Gittern umgeben, die aktiv ins Spiel ein-
bezogen werden dürfen. Dadurch ent-
stehen längere und abwechslungsrei-
che Ballwechsel. Ziel bleibt dabei immer 
das gleiche: den Ball so ins gegnerische 
Feld zu spielen, dass er nicht regelge-
recht zurückgespielt werden kann. 

Das ist Padel
 
Padel ist eine noch vergleichsweise jun-
ge Sportart, die in den 1960er Jahren 
in Mexiko entstanden ist und sich von 
dort zunächst in Spanien und Südame-
rika verbreitet hat. Heute zählt sie zu 
den am schnellsten wachsenden Sport-
arten der Welt. 
 
Der besondere Reiz liegt in der Mi-
schung aus Einfachheit und Dynamik. 
Padel ist leicht zu erlernen, sodass auch 
Einsteiger schnell Erfolgserlebnisse 
haben und längere Ballwechsel entste-
hen. 

Gespielt wird immer im Doppel, was 
den Sport besonders kommunikativ 
und gesellig macht. Gleichzeitig wer-
den Ausdauer, Koordination und Reak-
tionsfähigkeit trainiert. Studien und Er-

Das ist die neue Padel-Anlage im Sportpark

Infos zum Schlägerverleih, Verpflegung, 
etc. findet ihr über den QR Code

Die wichtigsten Regeln
 
Padel wird im Doppel gespielt, also zwei 
gegen zwei. Die Zählweise entspricht 
der aus dem Tennis bekannten Punktlo-
gik mit 15, 30, 40 und Spiel. Ein wesent-
licher Unterschied liegt im Aufschlag, 
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PADEL
Diese 3 stehen mit euch auf dem Court
Matthis Braam

Hallo, ich bin Matthis, 19 Jahre alt 
und spiele seit 12 Jahren Tennis.  
Das erste Mal Padel gespielt habe 
ich im Urlaub, wo ich den Spaß am 
Sport auch für mich entdeckt habe. 
Weder ich noch meine Mitspie-
ler hatten Vorerfahrung, was Pa-
del angeht und dennoch kam es 
direkt zu einem guten Spielfluss. 
Ich glaube genau das ist es, 
was Padel für mich ausmacht.  
Man muss in diesem Sport keine Vor-
erfahrung oder Technik haben um ver-
nünftig spielen zu können.
 
Anfang Mai habe ich dann die Lizenz 
erworben um Padel-Stunden geben 

zu dürfen und freue mich riesig darauf 
die erworbenen Kenntnisse demnächst 
praktisch umsetzen zu können.
 
Ab Ende Juni betreue ich 2 Padel Kinder-
sportstunden und bin sehr gespannt, 
wie sich das Ganze entwickelt.  

Thomas Veltmann

Mein Name ist Thomas Veltmann. Ich 
bin pensionierter Lehrer mit den Fä-
chern Sport und Mathematik. Ich enga-
giere mich seit drei Jahren beim TV Jahn 
beim Kindersport (Sporties) und trainie-
re 4 Kindergruppen und eine Erwachse-
nen-Gruppe im Tennis. 

Ich habe einige Male Padel gespielt und 

Thomas VeltmannMatthis Braam

war begeistert, dass der TV Jahn jetzt 
drei Padel Plätze einrichtet. Ich war so-
fort bereit, mich einzubringen und habe 
im Mai eine zweitägige Ausbildung ge-
macht, damit ich auch beim Padel als 
Trainer unterrichten kann.  

Mara Wilp

Hey! Ich bin Mara, 26 Jahre alt, und ar-
beite Vollzeit beim TV Jahn. Durch meine 
Familie habe ich zum Padel gefunden – 
eine Sportart, die sehr interessant ist. 

Seitdem spiele ich gerne mit Fami-
lie und Freunden Padel in Enschede.  
Im Mai habe ich außerdem erfolgreich 
meinen Padel-Trainerschein in Bochum 
absolviert.

Mara Wilp
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FITNESS
Neuer Beirat für den Fitnessbereich gewählt
Im Rahmen der diesjährigen Abteilungsversammlung wurde 
ein neuer Beirat für den Fitnessbereich gewählt. Künftig en-
gagieren sich Ulrich Lühn, Alexander Burmeister und Brigitte 
Kievernagel für die Belange der Mitglieder. Besonders erfreu-
lich: Brigitte Kievernagel wurde zudem als Ehrenmitglied aus-
gezeichnet. 

Der Beirat wird jährlich gewählt und begleitet die Fachbe-
reichsleitung beratend. Er bringt Impulse aus der Mitglied-
schaft ein und stärkt den Austausch – ein wichtiges Zeichen 
für gelebtes Ehrenamt, gerade in einem Bereich mit über 
6.000 Mitgliedern. 

„Der Beirat ist für uns eine echte Bereicherung und stärkt die 
Perspektive unserer Mitglieder“, so Eike Saatjohann (Fachbe-
reichsleiter). 

In vier Treffen pro Jahr werden Themen aus dem Fitnessstudio 
und Groupfitness aufgegriffen und weitergedacht. Auch im 
kommenden Jahr wird der Beirat neu gewählt. Interessierte 
Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich einzubringen. Weite-
re Themen werden wie gewohnt in der Abteilungsversamm-
lung besprochen. 

Auf dem Bild v.l.: Eike Saatjohann, Ulrich Lühn, Alexander Burm-
eister und Brigitte Kievernagel

Mehr Wissen = Besseres Training und mehr Erfolge

Mit den neuen Kurzformaten „Crunch-
Time“ und „Tipps & Tricks“ erwei-
tern wir unser Fitnessangebot im 
Studio im Sportpark. Das Ziel: Mit-
glieder dabei unterstützen, ihr Trai-
ning noch effektiver, abwechslungs-
reicher und sicherer zu gestalten 
– ganz ohne zusätzlichen Aufwand. 
 
Viele trainieren regelmäßig und mit 
viel Motivation. Trotzdem tauchen 
im Trainingsalltag immer wieder Fra-
gen auf: Führe ich die Übung rich-
tig aus? Gibt es eine bessere Alter-
native? Wie kann ich mein Training 
abwechslungsreicher gestalten? Genau 
hier setzen die neuen Angebote an. 
 
Montags von 16:00 bis 16:30 Uhr steht 
bei der „Crunch-Time“ die Körpermitte 
im Mittelpunkt. In einem angeleiteten 
Bauchmuskeltraining zeigt Fitnesstrai-
ner Stefan Bohlen abwechslungsrei-
che Übungen für einen starken Rumpf. 
Die kurze Trainingseinheit lässt sich 
ideal vor oder nach dem eigenen Wor-
kout einbauen und bietet neue Im-
pulse für das regelmäßige Training. 
 
Mittwochs von 16:00 bis 16:30 Uhr 
geht es bei den „Tipps & Tricks“ um 
die individuellen Fragen der Mitglie-
der. Ob Übungsausführung, Geräte-
einstellung, Alternativen zu bekannten 

Übungen oder Tipps für ein effektive-
res Krafttraining – Stefan nimmt sich 
Zeit für alles, was im Trainingsalltag 
weiterhilft. Die Inhalte richten sich 
dabei flexibel nach den Fragen und 
Wünschen der Teilnehmenden. 
 
„Viele Mitglieder trainieren regelmä-
ßig und engagiert, sind sich aber bei 
einzelnen Übungen oder Trainingsme-

thoden unsicher. Mit den Trainer-Tipps 
möchten wir die Möglichkeit schaffen, 
unkompliziert Fragen zu stellen und di-
rekt von der Erfahrung unserer Trainer 
zu profitieren“, erklärt Stefan Bohlen. 
 
Die Teilnahme ist für alle Mitglieder 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich - einfach vorbeikommen und 
mitmachen!

Neue Angebote ab Juli: „Crunch-Time“ und „Tipps & Tricks“ 
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Laufen in der Gruppe, gemeinsam mo-
tivieren und einfach Spaß an Bewegung 
haben – genau darum geht es beim 
Club Run des TV Jahn. Das Angebot 
richtet sich sowohl an Laufeinsteige-
rinnen und Laufeinsteiger mit ersten 
Erfahrungen als auch an ambitionier-
te Hobbyläuferinnen und Hobbyläu-
fer, die Lust auf gemeinsames Training 
in entspannter Atmosphäre haben. 
 
Im Mittelpunkt stehen dabei nicht 
Bestzeiten oder Leistungsdruck, 
sondern Gemeinschaft, Motivation 
und die Freude am gemeinsamen 
Laufen. Ergänzt werden die Einhei-
ten durch Übungen für Lauftechnik, 
Koordination und Beweglichkeit. 
 
Aktuell gibt es zwei unterschiedliche 
Gruppenangebote: Ein Einsteigerange-
bot sonntags um 11 Uhr am Sportpark 
sowie eine zweite Gruppe donnerstags 
um 17:10 Uhr für Läuferinnen und 
Läufer, die bereits etwa fünf Kilometer 
locker laufen können. Die Anmeldung 
erfolgt für Mitglieder über SPORTMEO. 

Gemeinsam laufen beim Club Run

FITNESS
Fit durch die Ferien: Sommeraktion für Mitglieder
Die Sommerferien sind für viele Men-
schen eine Zeit zum Entspannen, Ver-
reisen und Genießen. Gleichzeitig 
fällt es in dieser Zeit oft schwerer, die 
gewohnten Sportroutinen beizube-
halten. Genau hier setzt unsere Som-
meraktion „Fit durch die Ferien“ an. 
 
Vom 20. Juli bis zum 1. September kön-
nen Mitglieder der Fitness-Abteilung 
bei jedem Besuch im Fitnessstudio 
oder in einer Groupfitness-Stunde Sti-
cker für ein persönliches Sammelheft 
sammeln. Die Hefte werden ab dem 
20. Juli im Fitnessbereich ausgegeben. 
 
Ist ein Sammelheft vollständig gefüllt, 
kann es in den Lostopf geworfen wer-
den. Zu gewinnen gibt es drei Mystery-
Boxen im Wert von jeweils 100 Euro so-
wie zehn weitere Überraschungspreise. 
Die Verlosung findet am 27. August statt, 
die Gewinnerinnen und Gewinner wer-
den anschließend persönlich informiert. 
 
Wer besonders fleißig trainiert, kann 
nach einem vollen Sammelheft di-
rekt ein weiteres beginnen und so 
seine Gewinnchancen erhöhen. 
„Gerade im Sommer mit Urlaub, Frei-
badbesuchen und vielen Freizeitaktivi-

täten gerät das Training schnell in den 
Hintergrund. Dabei reichen oft schon 
regelmäßige kleine Einheiten aus, um 
dranzubleiben und sich weiterhin fit 
und wohlzufühlen“, erklärt Organisator 
Moritz Exler. „Mit der Aktion möchten 
wir einen zusätzlichen Anreiz schaf-

fen, auch in den Ferien aktiv zu bleiben 
und gleichzeitig etwas Spaß und Span-
nung in die Trainingsbesuche bringen.“ 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern viel 
Spaß beim Sammeln, Trainieren und 
natürlich viel Glück bei der Verlosung!

Aktiv bleiben, Sticker abholen, Gewinn ergattern!

Gemeinsames Laufen sorgt für mehr Motivation und Energie

Auch unabhängig vom Club Run lohnt 
es sich, häufiger auf SPORTMEO die 
Augen offen zu halten. Unser Groupfit-

ness-Team lässt sich immer mal wieder 
neue Angebote einfallen. Vielleicht ver-
birgt sich dort ein neuer Schatz!
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FITNESS
Dein Weg zurück zu Bewegung und Lebensqualität

Die Sporttherapie ist seit über einem 
Jahr fester Bestandteil des Fitnessbe-
reichs beim TV Jahn. In dieser Zeit hat 
sich deutlich gezeigt, wie wichtig und 
wertvoll dieses Angebot für Menschen 
mit orthopädischen Beschwerden ist. 

Inzwischen sind wir gewachsen und 
konnten bereits zahlreichen Mitglie-
dern dabei helfen, ihre Lebensqualität 
zu steigern und Schmerzen nachhaltig 
zu reduzieren. 

Begleitet von Rhea und Annika, bietet 
die Sporttherapie einen sicheren und 
betreuten Einstieg in die Bewegung, 

Mit individueller Betreuung und gezieltem Training begleitet unsere Sporttherapie Menschen mit orthopädischen Beschwerden auf 
ihrem Weg zurück zu mehr Beweglichkeit, Lebensqualität und Freude an Bewegung

Mein Name ist Petra und ich leide seit mehreren Jahren infolge einer Chemothera-
pie an einer chronischen Fatigue. Ich habe mir durch die Sporttherapie mehr Kraft 
und Ausdauer erhofft. Obwohl ich in der Vergangenheit bereits sportlich aktiv war – 
unter anderem mit Tanzen und Yoga – hat mir das allein nicht ausgereicht und nicht 
die gewünschten Fortschritte gebracht. Seit über sechs Monaten trainiere ich nun 
regelmäßig bei Madeline und merke deutlich, dass sich meine Kraft verbessert hat. 
Dadurch fallen mir alltägliche Dinge spürbar leichter.  

Auch meine Ausdauer hat sich spürbar gesteigert. Das fällt mir besonders beim 
Spazierengehen auf: Das Gefühl, als würde mir plötzlich „der Stecker gezogen“, tritt 
inzwischen viel seltener auf. Das begleitete Training gibt mir große Sicherheit. Ich 
weiß, dass ich nicht allein gelassen werde. Bei Fragen kann ich jederzeit Rückspra-
che halten, und wir arbeiten gemeinsam daran, meine Kraft und Ausdauer Schritt 
für Schritt weiter zu verbessern. 

Sporttherapie - Feedback von unseren Mitgliedern

Sport und einen schmerzfreien Alltag. 
Unser langfristiges Ziel ist es, unsere 
Mitglieder Schritt für Schritt zurück zu 
„Freude an Bewegung und sportlicher 
Aktivität“ zu führen. 

Dieses Ziel haben wir bereits mehr-
fach erreicht: Viele unserer Teilneh-
menden kamen mit Beschwerden und 
anfänglicher Unsicherheit gegenüber 
sportlicher Belastung zu uns. Durch 
eine intensive Phase mit individueller 
Betreuung, gezieltem Training und en-
ger Unterstützung sind sie heute so 
gut vorbereitet, dass sie ihren Weg im 
Fitnessbereich selbstständig und ohne 

therapeutische Begleitung fortsetzen 
können. 

Und genau so könnte auch dein Weg 
bei uns aussehen. 

Du hast Beschwerden, stehst vor oder 
nach einer Operation und wünschst dir 
professionelle Unterstützung auf dei-
nem Weg zu mehr Beweglichkeit und 
Wohlbefinden? 

Dann lass dich gerne von den Erfahrun-
gen unserer Sporttherapie‑Mitglieder 
überzeugen und vereinbare einen Ter-
min bei uns. 
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FITNESS
Sporttherapie - Feedback von unseren Mitgliedern

„Hi, ich bin Dieter und habe mich an Annika und Madeline gewandt, weil ich gemerkt 
habe, dass ich mehr für mich und meinen Körper tun muss. Vor einigen Jahren hatte 
ich einen Schlaganfall, wodurch ich linksseitig beeinträchtigt bin. Besonders mein 
linkes Bein fühlt sich häufig müde und schwer an und macht nicht immer das, was 
ich gern hätte. Mein Ziel in der Sporttherapie ist es, die Koordination und Kraft mei-
nes Beines wieder zu verbessern oder zumindest dafür zu sorgen, dass sich mein 
Zustand nicht weiter verschlechtert. Außerdem möchte ich meine allgemeine kör-
perliche Leistungsfähigkeit steigern und mich insgesamt besser fühlen. 

Seit etwa einem halben Jahr trainiere ich nun zweimal pro Woche in der Sportthe-
rapie und komme meinen Zielen Schritt für Schritt näher. Der Einstieg war nicht 
immer leicht – ich habe schnell gemerkt, wie stark meine Muskulatur im Laufe der 
Zeit abgebaut hatte. Einige Übungen haben mich an meine persönlichen Grenzen 
gebracht. Annika wusste jedoch immer, wie man eine Übung anpassen oder eine 
geeignete Alternative finden kann, sodass ich weiter effektiv arbeiten konnte. Be-
sonders mein Gleichgewicht wurde stark gefordert. Inzwischen klappt das deutlich 
besser und ich merke spürbare Fortschritte. Das gibt mir mehr Sicherheit im Alltag 
und beim Gehen. Durch das regelmäßige Training fühle ich mich ausgeglichener 
und insgesamt wohler. Besonders schätze ich, dass beim Training immer eine Trai-
nerin auf mich wartet, die mir zuhört, mich unterstützt und mir beim Erreichen mei-
ner Ziele zur Seite steht.“

„Hallo, ich bin Juliane und war etwa drei Monate Mitglied in der Sporttherapie. Mit 
verstärkten Hüftbeschwerden und Schmerzen bin ich zu Annika und Madeline ge-
kommen. Treppensteigen fiel mir damals sehr schwer. Auf Empfehlung meines Arz-
tes, gezielt Muskeln aufzubauen, habe ich mich beim TV Jahn in der Sporttherapie 
angemeldet. 

Meine Hoffnung war es, wieder schmerzfrei beweglicher zu werden und langfristig 
zu lernen, wie ich meine Beschwerden selbstständig reduzieren kann. Dieses Ziel 
habe ich erreicht. 

Meine Beweglichkeit hat sich deutlich verbessert, die Schmerzen sind verschwun-
den und meine Lebensqualität ist dadurch enorm gestiegen. Ich bin wieder deutlich 
unternehmungslustiger, habe mehr Lebensfreude und – was ich nie gedacht hätte – 
mir macht der Sport inzwischen richtig Spaß. Wenn ich mal nicht im Studio trainiere, 
fehlt mir etwas. 

Die Sporttherapie kann ich absolut weiterempfehlen. Die freundliche, kompetente 
und individuelle Betreuung an den Geräten hat mir viel Sicherheit und Mut gegeben, 
sodass ich heute selbstständig weitertrainieren kann. Der Erfolg spricht für sich. Vie-
len Dank an Madeline und Annika!“

„Ich bin seit über einem halben Jahr Mitglied in der Sporttherapie und mein größtes Ziel war und ist es, eine Operation zu 
vermeiden. Ich leide unter starken Rückenschmerzen und musste über längere Zeit regelmäßig Schmerztabletten einnehmen. 
Meine Sorge war, dass es irgendwann zu einer Versteifung der Wirbelsäule kommt. Daher habe ich mir gewünscht, durch ge-
zielte Bewegung meine Beschwerden zu lindern und langfristig weniger Schmerzmittel zu benötigen. 

Was soll ich sagen – bereits nach einigen Wochen und Monaten habe ich deutlich gemerkt, wie gut mir Bewegung und Sport 
tun. Die Schmerzen sind spürbar weniger geworden und ich nehme aktuell kaum noch, teilweise sogar gar keine Schmerz-
mittel mehr ein. Die Sporttherapie hat mir sehr geholfen, mich wieder besser zu fühlen und meinem Körper zu vertrauen. 
Besonders motivierend war, dass ich schon nach kurzer Zeit erste Erfolge bemerkt habe und mein Mann und ich inzwischen 
gemeinsam zum Sport gehen.  

Mein Ziel ist zunächst erreicht: Ich werde nicht operiert. Ich kann die Sporttherapie jedem nur weiterempfehlen, der unter 
Schmerzen leidet und aktiv etwas für seine Gesundheit tun möchte. 

Vielen Dank,
Eure Jutta“
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Unsere Kindergeburtstage werden jetzt noch vielfältiger
KINDERSPORT

Die Kindergeburtstage beim TV Jahn sind sehr beliebt. Ab Juli gibt es auch neue Themenwelten, die den Tag zu einem besonderen 
Abenteuer machen

eine zweistündige Reise in eine fanta-
sievolle Themenwelt voller Sport, Spiel 
und spannender Aufgaben. Passend 
zum jeweiligen Motto durchlaufen die 
Kinder verschiedene Stationen und 
meistern gemeinsam kleine Heraus-
forderungen – natürlich immer mit 
dem Geburtstagskind im Mittelpunkt. 
Die neuen Themenwelten können 
ab dem 01.07.2026 gebucht werden. 

Bewegung, Spiel und ganz viel Spaß 
– genau das erwartet Kinder bei den 
Geburtstagsangeboten des TV Jahn. 
Ab sofort wird das Angebot sogar 
noch erweitert: Neben den klassi-
schen Kindergeburtstagen gibt es 
nun auch spannende Themenwel-
ten, die den besonderen Tag zu ei-
nem echten Abenteuer machen. 
 
Bei den klassischen Kindergeburtsta-
gen kann sich das Geburtstagskind 
gemeinsam mit bis zu elf Freundinnen 
und Freunden zwei Stunden lang in 
einer unserer vielen Sporthallen aus-
toben. Begleitet werden die Kinder 
dabei von einer Übungsleitung, die ver-
schiedene Spiele, Bewegungsaufgaben 
und sportliche Aktionen organisiert. So 
wird jeder Geburtstag zu einem aktiven 
Erlebnis voller Spaß und Bewegung. 
 
Zusätzlich besteht im Sportpark die Mög-
lichkeit, eine einstündige Geburtstags-
runde dazuzubuchen. Dafür wird ein 
eigener Raum zur Verfügung gestellt, 
in dem gemeinsam Kuchen gegessen, 
Geschenke ausgepackt oder einfach 
noch zusammen gefeiert werden kann. 
 
Neu sind jetzt verschiedene Themen-
geburtstage, die das Angebot noch 
abwechslungsreicher machen. So kön-
nen künftig beispielsweise Abenteu-
erwelten wie „Safari-Abenteuer“, „Bibi 
& Tina“ oder „Super Mario“ gebucht 
werden. Dabei erwartet die Kinder 

Neugierig geworden? Weitere In-
formationen und die Möglich-
keit zur Buchung gibt es unter 
www.tvjahnrheine.de/kindergeburtsta-
ge oder direkt über den QR-Code:
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Helfer-Aktion mit spannendem Abschluss
KINDERSPORT

Beim gemeinsamen Kartfahren gab es einige spannende Rennen zwischen den Helfe-
rinnen und Helfern

bei vor allem die Weiterentwicklung 
und Verbesserung der Qualität der 
Kindersportstunden im Mittelpunkt. 
 
Zu Beginn des Tages kamen alle Teil-

Am 25.04.2026 fand eine gemeinsa-
me Helfer-Aktion mit den Helferin-
nen und Helfern aus dem Kinder-
sport des TV Jahn statt. Neben dem 
gemeinsamen Austausch stand da-

nehmenden zu einer gemeinsamen 
Besprechung zusammen. Dabei ging 
es unter anderem um die generellen 
Aufgaben der Helferinnen und Helfer 
innerhalb der Stunden. Ziel war es, die 
Unterstützenden noch aktiver in die 
Sportstunden einzubinden, damit sie 
nicht nur daneben sitzen, sondern die 
Übungsleitungen gezielt unterstützen 
und selbst Verantwortung übernehmen 
können.

Außerdem wurden organisatorische 
Abläufe besprochen sowie praktische 
Inhalte aufgefrischt – beispielsweise der 
sichere Auf- und Abbau des Trampolins. 
 
Im Anschluss stand der gemeinsame 
Spaß im Vordergrund: Gemeinsam ging 
es zum Kartfahren, wo sich alle Teilneh-
menden spannende Rennen lieferten 
und einen gelungenen gemeinsamen 
Nachmittag verbrachten. Die Aktion 
sorgte nicht nur für viele lachende Ge-
sichter, sondern stärkte auch das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb des Teams. 
 
Der TV Jahn ist weiterhin auf der Suche 
nach neuen Helferinnen und Helfern im 
Kindersport. Wer Freude an Bewegung 
hat, gerne mit Kindern arbeitet und Teil 
eines motivierten Teams werden möch-
te, ist jederzeit willkommen.

Die Kinder können sich auf regelmäßige 
Padel Stunden und Camps in den Ferien 
freuen

Padel-Angebote für Kinder starten auf den neuen Courts
sportangeboten des TV Jahn haben die 
Stunden einen klaren Aufbau und wer-
den von einer Übungsleitung begleitet. 
Diese unterstützt die Kinder bei offenen 
Fragen, gibt Tipps zur Verbesserung 
und sorgt mit abwechslungsreichen 
Übungen und Spielen für eine moti-
vierende Atmosphäre auf dem Court. 
 
Zusätzlich zu den regelmäßigen Stun-
den wird es in den Sommerferien auch 
ein eigenes Padel-Camp geben. An 
drei Tagen können die Kinder jeweils 
zwei Stunden lang gemeinsam trai-
nieren, spielen und ihre Fähigkeiten 
weiterentwickeln. Durch die intensi-
ve gemeinsame Zeit bietet das Camp 
ideale Voraussetzungen, um große 
Fortschritte zu machen und noch tie-
fer in die neue Sportart einzutauchen. 
 
Sollte die Nachfrage besonders groß 
sein, besteht außerdem die Möglich-
keit, weitere Camps und zusätzliche An-
gebote umzusetzen.

Auch die jüngsten Sportlerinnen und 
Sportler können auf den neuen Pa-
del Courts des TV Jahn erste Erfah-
rungen mit der Trendsportart sam-
meln und ihr Können unter Beweis 
stellen. Mit speziellen Angeboten 
für Kinder möchte der Verein spiele-
risch an den Sport heranführen und 
gleichzeitig Spaß an Bewegung und 
gemeinschaftlichem Sport vermitteln. 
 
Jeden Montag finden auf den neuen 
Courts zwei Kindereinheiten statt, in 
denen die Teilnehmenden die Grund-
lagen des Padel-Sports kennenler-
nen. Schritt für Schritt lernen die Kin-
der die wichtigsten Techniken, erste 
Spielzüge und versuchen, gemein-
sam in einen Spielfluss zu kommen. 
Dabei steht nicht nur das Erlernen 
der Sportart im Mittelpunkt, sondern 
vor allem auch die Freude an Bewe-
gung und das gemeinsame Spielen. 
 
Wie auch in den anderen Kinder-
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Am Dienstag, den 5. Mai 2026, wurde 
der Borneplatz in Rheine am frühen 
Nachmittag zu einem lebendigen Ort 
der Begegnung. Ab ca. 14:45 Uhr ka-
men zahlreiche Kinder zusammen, um 
im Rahmen des europäischen Protest-
tages für Menschenrechte ein sichtba-
res Zeichen für Kinderrechte, Vielfalt 
und Inklusion zu setzen. Als TV Jahn 
gestalteten wir diesen Tag als „OGS-
Protesttag für Kinderrechte“. 

Unter dem Motto „Wir bewegen ge-
meinsam die Stadt – Kinder des TV 
Jahn für Teilhabe“ machten sich unsere 
Kinder aus verschiedenen Stadtteilen 
auf den Weg zum Borneplatz. Viele tru-
gen bunte, selbst bemalte T-Shirts mit 
Handabdrücken, Herzen und Regenbö-
gen sowie klaren Botschaften wie „Men-
schenrechte sind nicht verhandelbar“, 
„Peace“ oder „Pink gegen Rassismus“.
Bereits dieser gemeinsame Weg mach-

Aktionstag auf dem Borneplatz

te deutlich, worum es uns an diesem 
Tag ging: zusammenzukommen, sicht-
bar zu werden und für ein gutes Mit-
einander einzustehen. Bevor es in die 
Mitmachaktionen ging, kamen unsere 
Kinder selbst zu Wort. In kurzen Bei-
trägen brachten sie ihre Wünsche und 
Gedanken zum Ausdruck und mach-
ten deutlich, warum sie an diesem Tag 
zusammengekommen waren: um für 
Menschenrechte, Respekt und Vielfalt 
einzustehen und zu zeigen, dass Unter-
schiede unser Zusammenleben berei-
chern. 

Im Anschluss verwandelten wir den Bor-
neplatz in einen offenen Begegnungs-
raum. Getreu unserem Leitgedanken 
„Kinderwelt ist Spielewelt“ hatten wir 
mehrere große, inklusive Spielstati-
onen aufgebaut. Dazu gehörten un-
ter anderem der „Teilhabe-Twister“, 
„Mensch freu dich mit“ (statt „Mensch 

ärgere dich nicht“), eine Bowling-Akti-
on, ein Leiterspiel sowie weitere Bewe-
gungs- und Geschicklichkeitsspiele. Alle 
Besucherinnen und Besucher – Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene – waren 
eingeladen, mitzuspielen. Die Spiele 
waren bewusst einfach und kindge-
recht gestaltet. Sie zeigten, dass Teil-
habe im Alltag ganz selbstverständlich 
möglich ist, wenn Menschen miteinan-
der ins Spiel kommen. Gerade durch 
das gemeinsame Spielen entstanden 
Begegnungen zwischen Jung und Alt, 
unabhängig von Herkunft, Sprache 
oder individuellen Voraussetzungen. 

Der Aktionstag auf dem Borneplatz 
machte deutlich, wie wichtig es ist, 
Kindern Raum zu geben, ihre Anliegen 
sichtbar zu machen. Mit viel Engage-
ment, Kreativität und Freude zeigten 
die Kinder, dass Sport, Spiel und Ge-
meinschaft starke Mittel sind, um Wer-
te wie Respekt, Offenheit und Zusam-
menhalt in die Stadt zu tragen. Der 5. 
Mai wurde für uns zu einem lebendigen 
Protesttag, der in Erinnerung bleibt und 
ein klares Zeichen für ein gutes Mitein-
ander setzte. 

OFFENE GANZTAGSSCHULEN

Wir bewegen den Ganztag
Zehn engagierte Mitarbeitende haben 
an der Fortbildung teilgenommen und 
sich intensiv mit der Frage beschäftigt, 
wie Bewegung sinnvoll, kreativ und 
kindgerecht in den Ganztag integriert 
werden kann. 

Dabei ging es nicht nur um Sport im 

Seit Januar 2026 gibt es das neue Zer-
tifikat „Bewegter Ganztag“ und der TV 
Jahn war ganz vorne mit dabei.  Als 
erste Einrichtung überhaupt durften 
wir diese Qualifizierung durchführen. 
Ein echtes Highlight für unseren Verein 
und eine große Weiterentwicklung für 
unsere OGS. 

klassischen Sinne, sondern um ab-
wechslungsreiche Bewegungsange-
bote, aktive Pausen, Kooperations-
spiele und bewegungsfreundliche 
Alltagsstrukturen. 

Mit vielen verschiedenen Inhalten fand 
die Fortbildung an 8 verschiedenen Ter-

Die Kinder waren ganz stolz auf ihre bunten, selbst bemalten T-Shirts, mit denen sie 
wichtige Botschaften transportierten

Mitmachenaktionen auf dem Borneplatz
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Unsere OGS setzt ein Zeichen - Pink gegen Rassismus

Mit zehn Mitarbeitenden durfte der TV Jahn als erste Einrichtung die Qualifizierung für 
das neue Zertifikat ‚Bewegter Ganztag‘ durchführen

minen statt. Theoretisch hat sich die 
Fortbildung mit dem Haus des Sportes, 
exekutiven Funktionen und vielen wei-
teren inhaltlichen Inputs befasst.

Aber auch praktisch durfte die Gruppe 
aktiv werden, es gab jede Menge Input 
von Alex und Daniel. Sie haben einige 
Spiele vorgestellt und anschließend 
wurden die Spiele in Kleingruppen wei-
terentwickelt und selbst gespielt.  

Das Ziel ist es, mehr Bewegung im 
Ganztag einzubringen und damit mehr 
Wohlbefinden, Konzentration und 
Freude der Kinder zu ermöglichen. 

Genau hier setzt der TV Jahn an und 
bringt seine sportliche Kompetenz und 
Erfahrung gezielt ein. Wir sind stolz auf 
unser Team und darauf, den „Beweg-
ten Ganztag“ aktiv mitzugestalten.  

Außerdem bedanken wir uns bei Alex-
andra und bei Daniel für die großartige 
Fortbildung.

Mit einer besonders schönen Akti-
on beteiligen sich die sieben offenen 
Ganztagsschulen des TV Jahn auch in 
diesem Jahr an der Initiative „Pink ge-
gen Rassismus“ und setzen damit ge-
meinsam mit den Kindern ein sichtba-
res Zeichen für Vielfalt, Respekt und ein 
friedliches Miteinander.  

Im Rahmen eines sogenannten „Pinken 
Tages“ kamen Kinder aus den sieben 
Ganztagsschulen des Vereins in pinker 
Kleidung oder mit pinken Accessoires 
in die Schule. Die auffällige und bunte 
Farbe steht symbolisch für die Haltung 
gegen Rassismus, Ausgrenzung und 
Diskriminierung.

Ein Höhepunkt der Aktion war ein ge-
meinsames Drohnenfoto an den sie-
ben Standorten. Die Kinder stellten 
sich so auf, dass aus der Vogelperspek-
tive Worte entstanden, die später zu ei-
ner großen Collage zusammengefügt 
wurden. 
Die Botschaft ist klar: 
„Pink gegen Rassismus – TV Jahn 2026“  

Mit dieser Collage hat der TV Jahn wäh-
rend der internationalen Wochen ge-
gen Rassismus öffentlich Aufmerksam-
keit für das Thema geschaffen.  

Die Wörter bildeten dabei folgende Schulen: Pink (Annetteschule) gegen (Michaelschule) 
Rassismus (Bodelschwinghschule) <3 (Paul-Gerhardt-Schule) TV (Gertrudenschule) Jahn 
(Johannesschule) 2026 (Südeschschule).

„Uns ist wichtig, dass Kinder lernen, re-
spektvoll miteinander umzugehen und 
Vielfalt als Stärke zu verstehen“, erklä-
ren die OGS-Mitarbeiter/innen. „Gerade 

im Sport und im gemeinsamen Alltag 
erleben Kinder, wie gut Zusammenar-
beit funktionieren kann, wenn alle da-
zugehören.“ 
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Dinoerlebniszeiten
Die Zusammenarbeit zwischen Kinder-
garten und dem Verein als Träger ist 
sehr besonders. 

Es besteht nicht nur die räumliche 
Nähe, die Kooperation ist im Alltag für 
alle Beteiligten spürbar. Gemeinsam 
in Bewegung zu sein schafft eine tolle 
Verbindung und gemeinsame Erinne-
rungen. 

So erleben unsere Dinos (Vorschul-
kinder) im letzten Kitajahr besondere 
Erlebniszeiten mit Übungsleitern des 
Vereins. Sie lernen verschiedene Sport-
arten kennen und erleben die Zusam-
menarbeit mit einem noch fremden 
Ansprechpartner in gewohnter Umge-
bung als Vorbereitung auf die Schulzeit.  
Dabei ist der Spaß vorprogrammiert!

KINDEREINRICHTUNGEN

Wir qualifizieren uns zur „digital aktiv Kita“
Ohne digitale Medien kann man sich den Alltag kaum noch 
vorstellen. Da ist es auch kein Wunder, dass selbst die jüngs-
ten immer mehr und immer früher mit digitalen Medien in 
Berührung kommen und ihre Erfahrungen sammeln.  

Auf der Ebene der Erwachsenen hat die Digitalisierung im Kin-
dergarten in den letzten Jahren stetig zugenommen. Wo frü-
her noch Aushänge ausgedruckt wurden, kommen Infos nun 
über die Kita App KidsFox an die Eltern. Die Kommunikation 
zwischen den Erzieherinnen, Erzieher und Eltern findet mitt-
lerweile für kurze Zwischeninfos auch digital statt. 

Die Kinder haben die Möglichkeit Fotos von Erlebnissen im 
Kindergarten zu machen, diese können dann digital an die Fa-
milien übermittelt werden. Doch der Einsatz digitaler Medien 

kann noch so viel mehr positive Aspekte und Lerneffekte mit 
sich bringen. 

Damit das alles gut überlegt und durchdacht mit Fachwissen 
fundiert passiert, qualifiziert sich der Kindergarten zur „Kita 
digital aktiv“. Dieses Angebot des Medienzentrum des Kreis 
Steinfurt nehmen Tim Achter und Cathrin Favetto wahr, um 
zukünftig noch umfangreicher, pädagogisch qualifizierte digi-
tale Projekte und Aktion im Kindergarten anbieten zu können. 

Das erlernte Wissen aus dieser Qualifizierung wird innerhalb 
der wöchentlichen Teamsitzungen an das pädagogische Team 
weitergegeben, um so eine nachhaltige Umsetzung sicherzu-
stellen.  

Die Tennishalle wurde zu einem Inliner-Paradies für die Dinos

Fachtagung Psychomotorik Bonn

Der Workshop sorgte für jede Menge Spaß

Vier Kolleginnen und Kollegen aus dem Mobileteam haben im 
Mai an der jährlichen Fachtagung des Vereins für Psychomo-
torik teilgenommen. Nach einem Impulsvortrag von Renate 
Zimmer konnten die Teilnehmenden verschiedene Work-
shops rund um das Thema Psychomotorik besuchen.
 
Besonders spannend war dabei der Workshop „Finger in Be-
wegung – Psychomotorik trifft auf Graphomotorik“. Hier wur-
de deutlich, dass Bewegung nicht nur in der Turnhalle oder bei 
großen Bewegungsformen stattfindet, sondern auch in klei-
nen, feinen Bewegungen des Alltags. Gerade die Förderung der 
Graphomotorik ergänzt psychomotorische Angebote sinnvoll. 
 
Nach einem gemeinsamen Ausklang traten die Mitarbeiten-
den mit vielen neuen Eindrücken die Rückreise an. Das Team 
freut sich über den neuen psychomotorischen Input, der nun 
auch im Rahmen einer Teamsitzung weitergegeben wird.
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FERIENANGEBOTE
Übernachtungscamp & Ausflüge im Sommer

22.07.2026, bis Freitag, den 24.07.2026, 
erwartet die Teilnehmenden ein bun-
tes Programm mit vielen unterschied-
lichen Sportworkshops, gemeinsamen 
Mahlzeiten und jeder Menge Spaß. Ein 
gemeinsamer Kinoabend sorgt zusätz-
lich für echtes Ferienlager-Feeling. Ge-
meinsam mit einem engagierten Team 
aus Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern erleben die Kinder drei abwechs-
lungsreiche Tage voller Bewegung, 
Gemeinschaft und neuer Erlebnisse. 
 
Zusätzlich zu den Camps und Feri-
enstunden bietet der TV Jahn in die-
sem Jahr auch verschiedene Ausflüge 
an. Geplant sind Fahrten zum Movie 
Park, nach Schloss Dankern und in 
den Zoo Nordhorn. Besonders schön: 
An den Ausflügen können auch älte-
re Kinder und Teenager teilnehmen. 
 
Alle Informationen zu den Fe-
rienangeboten gibt es unter 
www.tvjahnrheine.de/ferienprogram-
me

Die diesjährigen Sommerferien stehen 
beim TV Jahn wieder ganz im Zeichen 
von Bewegung, Spaß und gemeinsa-
mer Zeit. Auch in diesem Jahr wartet 
ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm mit verschiedenen Camps, Fe-

rienstunden und FerienFUN-Angebo-
ten auf die Kinder und Jugendlichen. 
 
Ein besonderes Highlight wird 2026 
das große Übernachtungscamp im 
Sportpark sein. Von Mittwoch, den 

In den Sommerferien ist in diesem  Jahr ein ganz besonderes Programm geplant
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SPORT VERNETZT
Zwei Tage voller Inspiration: Malin Kosbab bei ALBA Berlin

Grundlagen von Sport vernetzt, die Ar-
beit in Quartieren, sowie die bewegte 
Arbeit in Schulen und Kitas. Auch das 
wichtige Thema Fundraising wurde in-
tensiv in einem Workshop behandelt. 

Zum Ende des Tages wurde es dann 
sportlich: Auf dem ALBA‑Sportplatz 
fand eine aktive Spielewerkstatt statt. 
In Kleingruppen wurden Spiele entwi-
ckelt, erprobt und gemeinsam reflek-
tiert, ganz nach dem Motto Lernen 
durch Bewegung. Abgerundet wurde 
der erlebnisreiche Tag bei einem ge-
meinsamen Pizzaessen, das viel Raum 
für Austausch und Vernetzung bot. 

Tag 2: Praxisnaher Austausch

Der Donnerstag begann früh: Um 9:00 
Uhr traf sich die Gruppe in der Gropi-
usstadt, um einen weiteren Sport‑ver-
netzt‑Standort von ALBA Berlin ken-
nenzulernen. Im Zentrum für Sprache 
und Bewegung fand zunächst eine 
Gesprächsrunde mit verschiedenen 
Kiezakteuren statt. Anschließend bot 
ein World‑Café‑Format die Gelegenheit, 
intensiv mit unterschiedlichsten qualifi-
zierten Fachpersonen ins Gespräch zu 
kommen. 

Zum Abschluss wurden die Inhalte der 
zwei Tage gemeinsam reflektiert. Ein 
ausgedehnter Spaziergang durch den 
Kiez bot weitere Einblicke in die Quar-
tiersarbeit, bevor die Hospitation mit 
einer Verabschiedung im ALBA-Jugend-
club endete. Danach ging es für Malin 
Kosbab mit vielen neuen Eindrücken, 
Kontakten und Ideen im Gepäck wieder 
nach Hause – bereit, das Gelernte in die 
eigene Vereinsarbeit einfließen zu las-
sen. 

Vom 22. bis 23. April durfte unsere Du-
ale Studentin Malin Kosbab an einer 
spannenden Sport‑vernetzt-Hospitati-
on bei ALBA Berlin teilnehmen. Ziel der 
Reise war es, neue Impulse, Erfahrun-
gen und Ideen zu sammeln, um diese 
anschließend in die eigene Vereinsar-
beit einzubringen. 

Tag 1: Ankommen & Vernetzen

Der erste Tag startete am Mittwoch um 
13:30 Uhr mit einer herzlichen offiziel-
len Begrüßung sowie einer Orientie-
rung in der Geschäftsstelle von ALBA 
Berlin im Prenzlauer Berg. Nach dem 
Kennenlernen folgte der fachliche Ein-
stieg: In verschiedenen Workshops 
erhielt Malin wertvolle Einblicke in die Spielewerkstatt auf dem ALBA-Sportplatz

„Sport vernetzt“ wächst in NRW
natoren das Projekt begleiten“, so Carmen Schneider. 

Mit Malin Kosbab gibt es seit Kurzem zusätzliche Unterstüt-
zung im Bereich SPORT VERNETZT in Rheine. Als duale Stu-
dentin bringt sie frischen Wind, neue Perspektiven und viele 
Ideen mit ein. Gleichzeitig erhält sie spannende Einblicke in 
ein für sie neues Arbeitsfeld und kann Theorie und Praxis op-
timal miteinander verbinden. 

Das Treffen hat wieder einmal gezeigt, dass SPORT VERNETZT 
vom Miteinander lebt. Die enge Zusammenarbeit in NRW soll 
künftig weiter ausgebaut werden, um Synergien besser zu 
nutzen und die Initiative noch stärker in der Fläche zu veran-
kern. 

Die Initiative SPORT VERNETZT entwickelt sich weiter und 
Nordrhein-Westfalen spielt dabei eine immer wichtigere Rolle. 
Beim ersten gemeinsamen Treffen aller NRW-Standorte wur-
de deutlich, wie viel Potenzial in der Zusammenarbeit steckt. 

In Witten kamen im März Vertreterinnen und Vertreter aus 
insgesamt zehn Standorten zusammen. Auch der TV Jahn 
war bei diesem ersten NRW-weiten Treffen vertreten. Carmen 
Schneider und Malin Kosbab nahmen teil und konnten viele 
Eindrücke und Ideen mit nach Rheine bringen. 

„Mit Micha Wasielewski und Aliki Nikolaidou von Phoenix Ha-
gen haben wir bereits seit einigen Jahren einen guten Aus-
tausch und freuen uns, dass die beiden nun als NRW-Koordi-

Gruppenfoto aller Teilnehmenden der Sport-vernetzt-Hospitation
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Unsere Abenteuergruppe sucht Verstärkung
Bei uns in der Abenteuergruppe ist je-
des Talent willkommen! Bei uns gibt 
es alles: vom Fußball‑Kick über Basket-
ball‑Dunk bis hin zu akrobatischem Par-
kour. Wir gestalten jedes Sportangebot 
ganz nach euren Wünschen, denn ihr 
als Teilnehmende entscheidet und wir 
setzen es um. 

Bei uns gibt es:
- Ballsportarten für alle Levels 
- Parkour 
- Bewegungsspiele 
- Das Wichtigste: jede Menge Spaß 

Kommt vorbei, probiert es einfach aus 
und lasst uns zusammen aktiv sein! Ihr 
findet uns freitags  von 16:00–17:00 
Uhr in der Sporthalle der Johannes-
schule Eschendorf. Wir freuen uns auf 
viele neue Mitglieder in unserer Aben-
teuergruppe. Bei Interesse oder Fragen 
direkt an Alex Klein wenden: alexander.
klein@tvjahnrheine.de Die Abenteuergruppe trainiert jeden Freitag von 16:00-17:00 Uhr.

KINDERSCHUTZ & INKLUSION
OGS-Kinderschutzschulungen

Der zweite Schulungstermin baute auf diesen Grundlagen auf 
und legte den Fokus verstärkt auf die praktische Umsetzung 
im OGS-Alltag. Behandelt wurden konkrete Hilfestellungen 
und Prozessabläufe innerhalb der offenen Ganztagsschule, 
um die Handlungssicherheit der Mitarbeitenden zu stärken. 

Die Teilnehmenden setzten sich zudem mit Täterstrategien 
auseinander und lernten, diese besser zu erkennen. Anhand 
eines Fallbeispiels wurde das Wissen vertieft und das prakti-
sche Anwenden von Dokumentationsverfahren geübt. 

Die Schulung fand in Kooperation mit Michael Greiwe, Ge-
schäftsführer der Fachakademie Jugendhilfe Hardenberg/
Greiwe, statt. Michael Greiwe kennt die Abläufe und Struk-
turen unseres Vereins sehr gut und begleitet uns bereits seit 
mehreren Jahren fachlich und beratend im Bereich Kinder-
schutz. Für diese vertrauensvolle Unterstützung sind wir sehr 
dankbar. 

Montag, den 09.03.2026, sowie Montag, den 16.03.2026, je-
weils von 8:30 bis 11:00 Uhr, fand in der OGS der Südeschschu-
le eine umfassende Schulung zum Thema Kinderschutz in der 
OGS statt. An der Fortbildung nahmen rund 35 Mitarbeitende 
aus sieben Schulen teil. 

Bei der täglichen Betreuung von über 1.000 Kindern in unse-
ren offenen Ganztagsschulen hat der Kinderschutz für uns 
einen besonders hohen Stellenwert. Ziel der Schulung war 
es, die Sicherheit der Kinder stets im Blick zu behalten und 
mögliche Gefährdungen frühzeitig zu erkennen. Gleichzeitig 
ist es uns ein großes Anliegen, auch unseren Mitarbeitenden 
Sicherheit zu geben und ihnen klare Handlungsmöglichkeiten 
für herausfordernde Situationen an die Hand zu geben. 

Der erste Schulungstermin widmete sich den grundlegenden 
Aspekten des Kinderschutzes. Neben rechtlichen Grundlagen 
wurden Fakten und aktuelle Zahlen vorgestellt. Ein Schwer-
punkt lag auf dem Erkennen und Einschätzen von Indikatoren 
im Kinderschutz sowie auf den daraus resultierenden Vorge-
hensweisen und Verfahren. 

Darüber hinaus wurden die verschiedenen Formen von Kin-
desmisshandlung thematisiert. Dazu zählten direkte Gewalt-
formen wie körperliche, seelische, beziehungsweise emo-
tionale Gewalt, sexualisierte Gewalt und Vernachlässigung, 
ebenso wie indirekte Gewalt im Kontext häuslicher Gewalt. 
Auch sexualisierte Gewalt im Internet und deren besondere 
Herausforderungen fanden Raum in der Schulung. 
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UNWETTER
Große Solidarität, Folgen und anstehende Herausforderungen

Gleich zweimal innerhalb eines Wo-
chenendes wurde der Sportpark von 
schweren Starkregenereignissen ge-
troffen: am Freitag, den 29. Mai, so-
wie erneut am darauffolgenden Sonn-
tag. An vielen Stellen drang Wasser 
in die Gebäude ein und verursachte 
erhebliche Schäden in unterschied-
lichen Bereichen unserer Anlage. 
 
Betroffen sind unter anderem das Info-
Zentrum, die Hallen Tokio, Paris und 
München, unser Fitness-Studio, ver-
schiedene Sanitärräume sowie unser 
Kindergarten. Das genaue Ausmaß der 
Schäden steht derzeit noch nicht ab-
schließend fest. Schon jetzt zeichnet sich 
jedoch ab, dass umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten notwendig sein werden. 
 
Beeindruckende Hilfsbereitschaft am 
gesamten Wochenende und danach 
 
Trotz der schwierigen Situation zeigte 
sich an beiden Tagen vor allem eines: un-
ser außergewöhnlicher Zusammenhalt. 
 
Sowohl am Freitagabend als auch 
am Sonntagabend machten sich 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
spontan auf den Weg in unseren 
Sportpark. Es wurden Sandsäcke ge-
schleppt, Wasser abgepumpt, Ge-
bäude gesichert und überall dort an-
gepackt, wo Hilfe gebraucht wurde. 
 
Auch in den darauffolgenden Ta-
gen waren viele Unterstützende im 
Einsatz, um aufzuräumen, zu rei-
nigen und Schäden zu begrenzen. 
„Diese Solidarität und Hilfsbereitschaft 

waren wirklich beeindruckend“, erklärt 
Ralf Kamp (Vorstandsvorsitzender). 
„Viele haben sofort gehandelt, ohne 
lange zu überlegen. Dieser Einsatz 
hat ganz entscheidend dazu beigetra-
gen, größere Schäden zu verhindern.“ 
 
Auch unser Präsident Stefan Gude 
betont: „Dass so viele Menschen 
gleich zweimal innerhalb kürzester 
Zeit bereit waren zu helfen, zeigt, wie 
stark unser Verein ist. Dieses Mit-
einander ist nicht selbstverständ-
lich – dafür sind wir sehr dankbar.“ 
Trotz der massiven Belastung 

Bereits vor den Gebäuden zeigte sich das Ausmaß des Starkregens: Am Fahrradpark-
platz staute sich das Wasser und konnte nicht abfließen

durch die Regenmengen gilt: 
Es gab keine Personenschäden. 
 
Einschränkungen im Sportbetrieb
 
Die Folgen der beiden Starkregener-
eignisse sind im Alltag spürbar. Am 
stärksten getroffen hat es die Halle 
Tokio. Die Bodenkonstruktion ist voll-
gelaufen, hier muss kernsaniert wer-
den. Auch darüber hinaus kommt es 
aktuell in verschiedenen Bereichen zu 
Einschränkungen und sichtbaren Ab-
weichungen vom gewohnten Zustand. 
 
Während unser Sportforum nicht be-
troffen ist und der Betrieb dort re-
gulär weiterlaufen kann, bleibt die 
Situation im Sportpark weiterhin he-
rausfordernd. Wir setzen alles daran, 
Angebote aufrechtzuerhalten, wo im-
mer es verantwortbar ist. Dabei gilt für 
uns weiterhin: So viel Sport wie mög-
lich – bei maximaler Sicherheit für alle. 
 
Sanierungsarbeiten werden Zeit in 
Anspruch nehmen
 
Parallel zur Stabilisierung unseres 
laufenden Betriebs arbeiten wir in-
tensiv daran, die Schäden vollstän-
dig zu erfassen und gemeinsam mit 
Fachfirmen und Sachverständigen 
die notwendigen Sanierungsmaß-
nahmen zu planen. Bereits jetzt ist 
absehbar, dass sich diese über einen 
längeren Zeitraum erstrecken werden. 
Damit verbunden sind auch künf-
tig Einschränkungen im Sportbe-

Die Matten aus Halle Tokio wurden zum 
Trocknen ins Freie gebracht

Gemeinsam wurden viele Geräte umge-
stellt, um das Studio trockenzulegen
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trieb – insbesondere in den betroffe-
nen Gebäudeteilen. Unser Ziel ist es, 
unseren Sportpark nachhaltig und 
verantwortungsvoll wieder in den 
gewohnten Zustand zu versetzen. 
 
Sicherheit hat oberste Priorität
 
Die Sicherheit und das Wohlbefinden 
unserer Mitglieder und Mitarbeiten-
den stehen bei allen Entscheidungen 
an erster Stelle. Deshalb stehen wir im 
engen Austausch mit Fachleuten und 
lassen regelmäßig Untersuchungen 
durchführen. Die bisherigen Ergebnisse 
– unter anderem von Raumluftproben – 
sind unauffällig. Auch diese Kontrollen 

Die durchnässte Decke im Flur fiel noch 
am Abend herunter

werden fortlaufend wiederholt, um die 
Situation jederzeit verantwortungsvoll 
bewerten zu können. Ebenso achten 
wir konsequent darauf, dass alle hygie-
nischen Standards eingehalten werden. 
 
Ein Verein, der zusammenhält
 
Die vergangenen Wochen haben uns 
vor große Herausforderungen gestellt. 
Gleichzeitig haben sie eindrucksvoll ge-
zeigt, was uns ausmacht: Zusammen-
halt, Engagement und ein starkes Mit-
einander. 
Uns ist bewusst, dass die aktuelle Si-
tuation für unsere Mitglieder mit Ein-
schränkungen und Veränderungen 

verbunden ist. Dafür bitten wir um 
Verständnis. Wir werden weiterhin 
transparent über alle Entwicklungen 
informieren und über die notwendigen 
Maßnahmen auf dem Laufenden halten. 
 
Unser Dank gilt euch
 
Die vergangenen Tage haben uns ein-
mal mehr gezeigt, wie stark unser Zu-
sammenhalt ist. Viele von euch haben 
spontan geholfen, mit angepackt und 
einen entscheidenden Beitrag geleistet, 
um größere Schäden zu verhindern. 

Dafür möchten wir uns von Herzen bei 
euch bedanken!

Stellvertretend für alle Unterstützerinnen und Unterstützer führen wir im Folgenden Namen auf, die uns bekannt 
sind. Uns ist bewusst, dass diese Liste nicht vollständig ist. Sollte jemand fehlen, bitten wir dies zu entschuldigen. 
Wir werden die Übersicht auch online nach und nach erweitern, damit möglichst alle, 
die geholfen haben, sichtbar werden und die Anerkennung erhalten, die sie verdienen. 
Vielen Dank für euren Einsatz!
 
Wir bedanken uns bei:

Tim Achter, Lutz Albers, Ann-Christin Bauland, Svea Becker, Joshua Belaziz, Eva Benighaus, Susan Berlinger, Aaron Bern-
hardt, Verena Bittner, Florian Bittner, Stefan Bohlen, Matthis Braam, Wolfgang Brüning, Adrian Cieślik, Hasan Dal, Patricia 
Dallinga, Sibora Durda, Alida Ekkert, Kathleen Elfert, Jens Evers, Moritz Exler, Cathrin Favetto, Matilda Favetto, Lisa Ferreira 
Torres, Thiemo Ferreira Torres, Eva Friedrich, Eva Friedrichs, Frauke Gosewinkel, Marie Gosewinkel, Ronja Grothues, Jonas 
Grotschulte, Jacqueline Grotschulte-Dyk, Stefan Gude, Michel Harmeyer, Jermaine Hauser, Mario Helmich, Sarah Hembrock, 
Ranja Hinzmann, Gabriele Hölscher, Anka Jarvers, Ronny John, Eva Jöring, Tanja Kamp, Ralf Kamp, Robin Kaltenbrunner, Jörg 
Klein, Zoe Kleinhaus, Zoé Kleinhaus, Linus Klesper, Tamara Kleene, Waldemar Krieger, Birgit Leifeling, Jannik Leusmann, Katja 
Liebich, Abdul Malek El Masri, Adel El Masri, Ariane Marks, Adrian Marks, Johannes Markfort, Julika Martin, Phill Martin, Lukas 
Meemann, Andre Merschmeyer, Martin Möhring, Vera Münstermann, Tim Nagelschmidt, Darline Nahber, Nadine Nebel, Pia 
Nebel, Lia Pottmeier, Marcel Rapphold, Justus Rehme, Konrad Scholten, Heiko Schomaker, Magdalene Schmitz, André Schug, 
Chelsea Schug, Gloria Schug, Nancy Schuster, Ronald Simon, Jorge Silva, Derek Spitzer, Rebecca Spitzer, Alexander Stock-
mann, Conny Stumpe, Luca Stratmann, Jill Stratmann, Sandra Stratmann, Chris Südkamp, Benjamin Taube, Deline Terhorst, 
Lea Uhlenbrock, Amelie Urban, Kai Volbers, Alexander Walter, Thomas Weber, Heidi Wedemeyer, Mercedes Wedemeyer, Anni-
ka Wendelmann, Moritz Wenkers, Mara Wilp

Der Kellerraum der Tischfußballer 
musste ausgepumpt werden

Das Fitnessstudio stand im Gerätebe-
reich fast vollständig unter Wasser
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VERANSTALTUNGEN
Vertreterversammlung 2026

ren im Fokus. Auch die Vereinskommu-
nikation wurde weiter ausgebaut, unter 
anderem durch neue Kanäle wie Whats-
App, TikTok und LinkedIn.

Nach dem Kassenbericht, der von Kas-
senprüfer Dieter Saatjohann ohne 
Beanstandungen bestätigt wurde, er-
folgte die einstimmige Entlastung von 
Präsidium und Vorstand.

Im weiteren Verlauf der Versammlung 
wurden Brigitte Kievernagel und Her-
bert Schmees-Rohr für ihr langjähriges 
Engagement einstimmig zu Ehrenmit-
gliedern gewählt. Brigitte Kievernagel 
prägt seit fast 50 Jahren das Frauentur-
nen im TV Jahn und ist für viele das Ge-
sicht der Gymnastik im Verein. Neben 

Um 18:04 Uhr eröffnete der Vorstands-
vorsitzende Ralf Kamp die Vertreterver-
sammlung, die am 26.03.2026 in der 
Sparkasse Rheine stattfand. Präsident 
Stefan Gude blickte in seinem Bericht 
auf das vergangene Jahr zurück und 
hob insbesondere das 140-jährige Be-
stehen des Vereins hervor. Dieses Jubi-
läum sei nicht nur Anlass zur Freude, 
sondern auch Auftrag, die Werte des 
Vereins weiterzutragen. Besonders be-
tonte er die große Treue der Mitglie-
der sowie das Engagement zahlreicher 
Ehrenamtlicher, Übungsleitenden und 
Mitarbeitenden.

Der Vorstand berichtete von einem er-
neut erfolgreichen Jahr. Zum 1. Januar 
2026 zählt der TV Jahn 11.040 Mitglie-
der und verzeichnet damit einen Zu-
wachs von 658 Mitgliedern. Vor allem 
die Bereiche Fitness, Gesundheit und 
Kindersport tragen maßgeblich zu die-
ser Entwicklung bei.

Auch finanziell steht der Verein weiter-
hin stabil da. Das Geschäftsjahr 2025 
konnte mit einem leichten Überschuss 
von rund 6.000 Euro abgeschlossen 
werden. Gleichzeitig wurde weiter in 
Gebäude, Sportflächen und Trainings-
geräte investiert.

Ein zentrales Zukunftsprojekt ist die ge-
plante „Sportgarage“ als dritter Stand-
ort des Vereins. Mit der Unterzeichnung 
einer Absichtserklärung wurde hierfür 
ein wichtiger Meilenstein erreicht. 

Darüber hinaus standen Themen wie 
Kinderschutz, Nachhaltigkeit und die 
Weiterentwicklung der Vereinsstruktu-

72 Delegierte folgten der Einladung des Vorstandes

ihrem sportlichen Engagement hat sie 
stets großen Wert auf Gemeinschaft 
gelegt und sich auch über viele Jahre im 
Abteilungsvorstand eingebracht.

Herbert Schmees-Rohr ist dem Verein 
seit über 60 Jahren verbunden und hat 
ihn in verschiedenen Rollen geprägt – 
als erfolgreicher Leichtathlet, langjäh-
riger Übungsleiter und Abteilungsleiter 
im Volleyball. Darüber hinaus war er in 
vielen Bereichen des Vereins aktiv und 
stets zur Stelle, wenn Unterstützung 
gebraucht wurde.

Außerdem wurden Mirjam Schipmann, 
Horst Hochmann und Herbert Schmees-
Rohr als Schiedsgericht bestätigt. Auch 
die gewählten Abteilungsleitungen so-
wie die Vertreterinnen und Vertreter 
aus Jugend- und Seniorenbereich wur-
den von den Delegierten bestätigt.

Mit Blick auf das laufende Jahr stell-
te der Vorstand seinen Jahresplan vor. 
Schwerpunkte liegen unter anderem 
auf der Weiterentwicklung der Sport-
stätten, nachhaltigen Investitionen – 
etwa in eine Photovoltaikanlage und E-
Ladeinfrastruktur – sowie dem Ausbau 
des Sportangebots. Geplant sind unter 
anderem der Bau einer Padelanlage, 
die Erweiterung des Outdoorbereichs 
und die Weiterentwicklung der beste-
henden Standorte.

Zum Abschluss genehmigten die Dele-
gierten den Etat für das laufende Jahr, 
der mit Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von 10.946.400,00 € kalkuliert ist, 
bevor Ralf Kamp die Versammlung ge-
gen 20:00 Uhr beendete.Brigitte Kievernagel Herbert Schmees-Rohr
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VERANSTALTUNGEN
Familiade & Mitarbeitergrillfest 2026

Sportangebote kennenzulernen und 
die Gemeinschaft im Verein zu erleben. 
 
Mit seinem großen Außengelände bie-
tet der Sportpark dafür wieder den 
idealen Rahmen. Der TV Jahn freut 
sich schon jetzt auf viele Besucherin-
nen und Besucher und einen beweg-
ten Sommertag voller Spaß und ge-
meinsamer Erlebnisse. Alle weiteren 
Infos zur Familiade findet man un-
ter www.tvjahnrheine.de/familiade. 

Auch in diesem Jahr lädt der TV 
Jahn wieder zur beliebten „Familia-
de“ in den Sportpark ein. Am Sonn-
tag, den 12.07.2026, erwartet Fa-
milien von 13:30 bis 18:00 Uhr ein 
bunter Nachmittag voller Bewegung, 
Spiel und gemeinsamer Erlebnisse. 
 
Die Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein freuen. 
Neben verschiedenen Hüpfburgen und 
einem vielseitigen Bühnenprogramm 
warten in diesem Jahr auch besonde-
re Highlights wie der Big Power Run, 
eine Rodelbahn und eine Kart-Aktion 
auf die Familien. Zusätzlich sorgt die 
große Kindersportolympiade mit vielen 
spannenden Stationen verschiedener 
Abteilungen für jede Menge Bewegung 
und Spaß. Natürlich darf auch das be-
liebte Kinderschminken nicht fehlen. 
 
Auch kulinarisch wird einiges gebo-
ten: Crêpes, Slush, Popcorn, Waffeln, 
Kuchen, Kaffee sowie ein Pommes-
wagen sorgen dafür, dass während 
des Tages niemand hungrig bleibt. 
 
Die Familiade richtet sich wie immer 
an alle Familien – unabhängig da-
von, ob bereits Mitglied im TV Jahn 
oder nicht. Ziel der Veranstaltung ist 
es, gemeinsam einen aktiven und 
fröhlichen Tag zu verbringen, neue 

Jedes Jahr begrüßt der Verein circa 5.000 Besucherinnen und Besucher zu dem beliebten Familienfest

Nur wenige Tage später, am 17.07.2026, 
findet außerdem wieder das traditio-
nelle Mitarbeitergrillfest des TV Jahn 
statt. Wie in jedem Jahr sind alle ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Mitar-
beitenden herzlich eingeladen, gemein-
sam einen entspannten Sommerabend 
zu verbringen. Neben leckerem Essen 
steht dabei vor allem das Miteinander 
im Vordergrund – mit vielen Gesprä-
chen, guter Stimmung und ganz viel 
Spaß.

Der Big Power Run ist oft nicht nur ein Highlight für die kleinen Gäste
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MITARBEITENDE
Bundesfreiwilligendienst beim TV Jahn

von 26 Urlaubstagen, der kostenlosen 
Nutzung unserer Fitnessstudios und 
Groupfitness-Angebote sowie von span-
nenden Einblicken in die Vereinsarbeit. 
 
Außerdem eröffnen sich bei uns auch 
langfristige Perspektiven: Nach dem 
BFD besteht unter anderem die Möglich-
keit, als Übungsleitung aktiv zu bleiben, 
eine Ausbildung zu beginnen oder ein 
duales Studium bei uns aufzunehmen. 
 
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Bewerbung gibt es unter 
www.tvjahnrheine.de/bfd.

dia und Kommunikation, bei Veranstal-
tungen, im Basketball oder in unserer 
Dance Company. So kannst du viele 
verschiedene Eindrücke sammeln und 
herausfinden, welche Aufgaben und Tä-
tigkeiten dir besonders liegen.
 
Ein Bundesfreiwilligendienst eignet 
sich besonders für junge Menschen, die 
nach der Schule zunächst praktische Er-
fahrungen sammeln möchten, die War-
tezeit auf einen Ausbildungs- oder Stu-
dienplatz sinnvoll nutzen wollen oder 
sich beruflich noch orientieren möch-
ten. Neben einem monatlichen Ta-
schengeld profitierst du unter anderem 

Du interessierst dich für Sport, arbeitest 
gerne mit Menschen zusammen und 
weißt nach der Schule noch nicht genau, 
wie es weitergehen soll? Dann könnte 
ein Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei 
uns genau das Richtige für dich sein. 
 
Als größter Sportverein der Region bie-
ten wir ein vielseitiges und abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld, in dem 
garantiert keine Langeweile aufkommt. 

Auch für das aktuelle Jahr suchen 
wir weiterhin engagierte Bundes-
freiwilligendienstlerinnen und Bun-
desfreiwilligendienstler. Der klassi-
sche Start erfolgt zwar häufig zum 
01.08., ein späterer Einstieg ist je-
doch ebenfalls problemlos möglich. 
 
Besonders suchen wir aktuell Inte-
ressierte für den Bereich Offener 
Ganztag (OGS). Dort unterstützt du 
die pädagogischen Fachkräfte in den 
Schulen, begleitest Hausaufgabenbe-
treuungen, Sport-AGs sowie Indoor- 
und Outdooraktivitäten und arbei-
test eng mit den Kindern zusammen. 
 
Darüber hinaus bieten wir viele weite-
re Einsatzbereiche an – beispielsweise 
im Fitnessstudio, im Kindersport, in 
der Verwaltung, im Bereich Social Me-

Die Arbeit mit einem jungen und gleichgesinnten Team macht den Bufids oft besonders viel Spaß



27

MITARBEITENDE
Tschüss Larissa, Tschüss Susan
Im Team des Vereins stehen personel-
le Veränderungen an: Larissa Vollrath 
und Susan Berlinger werden den Verein 
zeitweise verlassen, da beide im Herbst 
Nachwuchs erwarten.

Bis dahin bleiben beide weiterhin in 
ihren bisherigen Aufgabenbereichen 
aktiv, bevor sie sich anschließend in die 
Familienzeit verabschieden. 

Durch die bevorstehenden Veränderun-
gen werden derzeit neue Strukturen 
im Fachbereich Tanzen und im Bereich 
Kommunikation geschaffen.

Der Verein freut sich sehr für beide und 
wünscht Larissa und Susan für die kom-
mende Zeit alles Gute. Larissa (Leitung Fachbereich Tanzen) Susan (Teamleitung Kommunikation)

Wir begrüßen Nina Ross im Präsidium des Vereins

Das Präsidium des TV Jahn hat im April 2026 Nina Ross für die 
kommenden zwei Jahre in das Präsidium berufen. 

Diese Möglichkeit besteht ergänzend zu den gewählten Mit-
gliedern des Präsidiums und dient dazu, zusätzliche Perspek-
tiven und Kompetenzen in die Vereinsarbeit einzubringen. 
 
Nina Ross ist bereits seit 2005 Mitglied im TV Jahn 
und engagiert sich seit vielen Jahren aktiv im Vereins-
leben. Derzeit ist sie unter anderem in den Abteilun-
gen Fitness, Karate, Tanzen und Wintersport aktiv. 
 
Mit ihrer langjährigen Verbundenheit zum Verein und ihren 
vielseitigen Einblicken in unterschiedliche Fachbereiche freut 
sich das Präsidium über die zukünftige Unterstützung durch 
Nina Ross. Nina Ross ist auch aktive Leistungstänzerin der Make ´em Crew

Herzlichen Glückwunsch, Eike und Lina!
Anfang Mai durfte sich der TV Jahn über einen ganz besonderen Anlass freuen: Eike 
Saatjohann (Vereinsleitung, Leitung Fitnessbereich) und Lina haben geheiratet. 

Bereits die standesamtliche Hochzeit wurde gemeinsam mit einigen Mit-
arbeitenden des Vereins gefeiert, bevor später noch die große Hoch-
zeit in Italien folgte – eine echte Traumkulisse für diesen besonderen Tag. 
 
Der gesamte Verein gratuliert den beiden von Herzen zur Hochzeit und wünscht ih-
nen für ihren gemeinsamen Lebensweg alles Liebe, viele unvergessliche Momente, 
Gesundheit und ganz viel Glück für die Zukunft.

Das Brautpaar Eike und Lina Saatjohann
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SERIVCE
Mehr Qualität & Nachhaltigkeit

dern eine bewusstere und hochwer-
tigere Snack-Alternative anbieten. 
Im Laufe des Jahres 2026 wird außer-
dem eine neue Kaffeemaschine für das 
Infozentrum angeschafft. 

Die aktuelle Maschine kann den heuti-
gen Ansprüchen und dem steigenden 
Verbrauch nicht mehr vollständig ge-
recht werden. Mit der neuen Maschine 
soll die Kaffeequalität weiter verbessert 
werden. Gleichzeitig wird es künftig 
auch möglich sein, Kaffee-Spezialitä-
ten auf Hafermilch-Basis anzubieten. 
 
Durch gestiegene Rohkaffee-, Energie-, 
Wartungs- und Betriebskosten werden 
die Preise leicht angepasst. Gleichzeitig 
setzt der TV Jahn künftig noch stärker 
auf hochwertige Bohnen, fairen Handel 
und nachhaltigere Prozesse. „Wir inves-
tieren in eine neue Kaffeemaschine und 
bessere Rohstoffe, um euch noch mehr 
Qualität in jeder Tasse zu bieten“, er-
klärt Lisa Ferreira Torres, Serviceleitung. 
 
Außerdem erinnert der TV Jahn noch 
einmal an den kleinen Vereins-Shop 
im Servicebereich, der bereits seit dem 
vergangenen Winter besteht. 

Dort können ausgewählte Artikel aus 
dem TV Jahn Online-Shop direkt vor 
Ort gekauft werden – beispielsweise 
Socken, Mützen oder Gutscheine. So 
können beliebte Vereinsartikel unkom-
pliziert direkt im Infozentrum mitge-
nommen werden.

Nachhaltiger, bewusster und mit 
noch mehr Qualität – im Servicebe-
reich des TV Jahn haben sich in den 
vergangenen Monaten einige Dinge 
weiterentwickelt. Besonders positiv 
fällt dabei das Feedback der Mitglie-
der auf die bereits im vergangenen 
Winter eingeführten Neuerungen aus. 
 
Sehr gut angenommen wird weiterhin 
das To-Go-Pfandsystem „RECUP“. Mit 
den Mehrwegbechern möchte der TV 
Jahn die Menge an Einweg- und Plas-
tikmüll reduzieren und nachhaltiger ar-
beiten. Die Becher werden gegen Pfand 
ausgegeben und können inzwischen an 

21 verschiedenen Stellen in ganz Rheine 
wieder zurückgegeben werden. Gerade 
im Vereinsalltag zeigt sich, dass das Sys-
tem unkompliziert funktioniert und von 
vielen Mitgliedern gerne genutzt wird. 
 
Auch das Snack-Angebot im Infozent-
rum wurde bewusst erweitert. Mit den 
KoRo-Riegeln setzt der TV Jahn auf Pro-
dukte mit natürlichen und hochwer-
tigen Zutaten. Viele der angebotenen 
Riegel sind vegan, glutenfrei, ballast-
stoffreich und kommen ohne Industrie-
zucker aus. 

Damit möchte der Verein den Mitglie-

Die neuen Riegel komen bei Mitgliedern und Mitarbeitenden sehr gut an
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BAUMAßNAHMEN
Viele neue Projekte in der Umsetzung

tig noch gründlicher und effizienter 
gereinigt werden können. Die Maschi-
ne wird insbesondere intern von der 
Abteilung genutzt, um dauerhaft hohe 
Hygienestandards sicherzustellen. 
 
Ein weiteres großes Thema ist die Vor-
bereitung auf nachhaltigere Mobilität. 
Im Sportpark entstehen künftig drei 
Ladesäulen mit insgesamt sechs Lade-
punkten für Elektroautos. Geplant sind 
zwei AC-Säulen mit jeweils 22 kW sowie 
eine zusätzliche DC-Schnellladesäule. 
Die Ladepunkte sollen im vorderen Be-
reich des Parkplatzes entstehen.

Firma SOTA sollen künftig zuverlässiger 
funktionieren und die Bedienung ver-
einfachen. Ergänzend wurden in meh-
reren Räumen mobile Bluetooth-Boxen 
angeschafft, damit bei technischen Pro-
blemen schnell reagiert werden kann. 
 
Auch im Außenbereich des Sportforums 
gibt es Veränderungen: Neue Outdoor-
Möbel ersetzen die bisherigen Sitzmög-
lichkeiten, die mittlerweile stark in die 
Jahre gekommen waren. Zudem wurde 
für Halle Tokio im Sportpark eine spe-
zielle Mattenreinigungsmaschine ange-
schafft, mit der die Tatami-Matten künf-

Beim TV Jahn wird weiterhin an vie-
len Stellen modernisiert, verbessert 
und investiert, damit sich Mitglieder, 
Mitarbeitende und Übungsleitun-
gen auf unseren Anlagen wohlfühlen 
und optimale Bedingungen für Sport 
und Gemeinschaft vorfinden. Beson-
ders rund um den Sportpark und 
das Sportforum laufen aktuell zahl-
reiche Projekte der Haustechnik. 
 
Gerade in den dunklen Wintermo-
naten wurde immer wieder deutlich, 
dass die Außenbeleuchtung rund um 
das Sportforum verbessert werden 
muss. Vor allem für Mitarbeitende 
und Übungsleitungen war der Be-
reich am Abend teilweise sehr dunkel. 
Deshalb wurden nun drei neue Lam-
penköpfe mit deutlich stärkerer Hel-
ligkeit installiert. Zusätzlich wurden 
moderne LED-Strahler an der Außen-
fassade angebracht, die die Wege und 
Eingangsbereiche besser ausleuch-
ten und für mehr Sicherheit sorgen. 
 
Auch im Bereich Umwelt- und Ge-
sundheitsschutz wurde gehandelt: 
Insgesamt wurden 44 Bäume gegen 
den Eichenprozessionsspinner be-
handelt – insbesondere alle Bäume, 
die in direktem Kontakt mit den Au-
ßensportanlagen oder dem Kinder-
garten stehen. Damit soll das Risiko 
für Sportlerinnen und Sportler sowie 
Kinder möglichst gering gehalten wer-
den. Zusätzlich waren Baumkletterer 
auf den Anlagen unterwegs, um im 
Zuge der Verkehrssicherungspflicht 
Totholz aus den Bäumen zu entfernen. 
 
Im Sportforum und Sportpark wurden 
außerdem mehrere Renovierungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen umge-
setzt. So wurde das Tennisclubhaus 
im Mai optisch aufgefrischt und einla-
dender gestaltet. Im Fitnessstudio wird 
die bisherige Birkentapete erneuert, 
nachdem diese an einigen Stellen be-
schädigt wurde. Auch der Fußboden 
vor dem Fitnessstudio sowie im Flur 
Richtung Halle München wurde bereits 
mit neuen beigen Fliesen ausgestattet. 
 
Damit die Privatsphäre in den Hallen 
besser geschützt wird, wurden Gym 1 
und Gym 2 zusätzlich mit neuer Folie-
rung ausgestattet, sodass von außen 
nicht mehr hineingeschaut werden 
kann. Gleichzeitig wurden auch die Mu-
sikanlagen in den Hallen Gym 1 und 
Gym 3 erneuert. Die neuen Anlagen der Der neue Boden im Flur des Sportparks macht den gesamten Flur moderner

Die neuen Sitzmöbel im Sportforum laden zum Verweilen nach dem Training ein
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NARWALI SCHWIMMCONTAINER
Narwali bleibt dem TV Jahn auch nach Förderende erhalten

erweitert. Insbesondere im Bereich der 
Wassergewöhnung und der frühen 
Schwimmausbildung eröffnet der Con-
tainer weiterhin viele Möglichkeiten. 
 
Von der Nachnutzung profitieren sol-
len unter anderem auch die vereins-
eigenen Kinderbetreuungsangebo-
te. So plant der Kindergarten des TV 
Jahn künftig regelmäßige Einheiten im 
Schwimmcontainer. Darüber hinaus 
entstehen derzeit Ideen für weitere 
ergänzende Angebote rund um das 
Thema Wasser. Denkbar sind beispiels-
weise Kindergeburtstage mit Wasser-
programmen oder spezielle Kleingrup-
penangebote zum Schwimmenlernen. 
 
Aktuell befindet sich Narwali noch auf 
dem Schulhof der Bodelschwingh-
Schule im Schotthock. Dort laufen noch 
bis Ende Juni Angebote im Rahmen des 
Förderprogramms „Startchancen“. Im 
Anschluss ist der Umzug in den Sport-
park geplant, sodass die neuen Ange-
bote spätestens mit Beginn des neuen 
Schuljahres fest in das Vereinsleben in-
tegriert werden können.

Norden in Rheine bis in den Süden 
nach Bottrop-Kirchhellern sowie vom 
westlichen Bereich mit Standorten wie 
Vreden bis in den östlichen Teil des 
Regierungsbezirks nach Warendorf. 
 
Die Bilanz der vergangenen zwei Jahre 
fällt entsprechend positiv aus: Insge-
samt absolvierte der Schwimmcon-
tainer rund 1.350 Betriebsstunden. 
Durchschnittlich fanden zweieinhalb 
Angebote pro Tag statt. Über 1.000 Kin-
der konnten in dieser Zeit im Container 
begleitet werden – verteilt auf rund 200 
unterschiedliche Angebote und Kurse. 
 
Bereits bei der Konzeption des Förder-
programms war vorgesehen, dass nach 
der zweijährigen Projektphase eine so-
genannte Nachnutzung erfolgt. Für den 
TV Jahn bedeutet dies: Narwali bleibt er-
halten und wird künftig dauerhaft in die 
Vereinslandschaft integriert. Ab Som-
mer dieses Jahres soll der Schwimmcon-
tainer vorrangig auf der vereinseigenen 
Anlage im Sportpark genutzt werden. 
Dort ist ein fester Standort vorgesehen, 
an dem Narwali künftig das Wasseran-
gebot des Vereins sinnvoll ergänzt und 

Mit dem 31. März 2026 endete offi-
ziell das Förderprogramm „Mobile 
Schwimmcontainer in NRW“ der Lan-
desregierung beziehungsweise der 
Staatskanzlei Nordrhein-Westfalen. 
Der TV Jahn gehörte dabei zu den ins-
gesamt fünf Projektträgern in NRW 
und verantwortete den Einsatz des 
Schwimmcontainers „Narwali“ im ge-
samten Regierungsbezirk Münster. 
 
In den vergangenen zwei Jahren war 
der mobile Schwimmcontainer an zahl-
reichen Standorten im Einsatz und er-
möglichte insbesondere Kindern einen 
niedrigschwelligen Zugang zu Wasser-
gewöhnung und ersten Schwimmbe-
wegungen. Ziel des landesweiten Pro-
jekts war es, dem steigenden Bedarf 
an frühen Schwimmangeboten entge-
genzuwirken und Kindern unabhängig 
von ihrem Wohnort erste positive Er-
fahrungen im Wasser zu ermöglichen. 
 
Während der zweijährigen Roads-
how war Narwali an insgesamt elf 
Standorten im gesamten Regierungs-
bezirk Münster unterwegs. Das Ein-
satzgebiet erstreckte sich dabei vom 

Auf dem Bild v.l.: Lars Steinigeweg (TV Jahn), Gunther Archinger (Uerdinger Schwimm-
verein), Andrea Milz (Staatssekretärin Sport & Ehrenamt) & Bernhard Hoppe-Biermeyer 
(Vorsitzender Sportausschuss) 

Projekt im Sportausschuss des Landtags NRW vorgestellt
Am 26. April hatten die Projektträger 
aus dem Regierungsbezirk Düsseldorf 
sowie der TV Jahn für den Regierungs-
bezirk Münster die Gelegenheit, das 
Narwali-Projekt im Sportausschuss des 
Landtags Nordrhein-Westfalen Revue 
passieren zu lassen und eine insgesamt 
sehr positive Bilanz zu ziehen. Gemein-
sam mit Staatssekretärin Andrea Milz, 
die das Projekt maßgeblich mit initiiert 
hat, wurden den Mitgliedern des Spor-
tausschusses insbesondere die bishe-
rigen Ergebnisse und Erfahrungen aus 
der praktischen Umsetzung vorgestellt. 
 
Im Fazit wurde deutlich, dass die ur-
sprüngliche Idee des Projekts erfolg-
reich umgesetzt werden konnte. Be-
sonders erfreulich war das positive 
Feedback der teilnehmenden Kinder.
Darüber hinaus konnten bestehende 
Netzwerke vor Ort gestärkt und neue 
Kooperationen aufgebaut werden. Ge-
rade im ländlichen Raum zeigte sich 
der große Mehrwert des Projekts durch 
den Abbau von Zugangsbarrieren und 
verkürzte Fahrtwege zum Schwim-
munterricht. Gleichzeitig konnte der 
Schwimmcontainer während Sanie-
rungsmaßnahmen von Schwimmbä-

dern als wichtige Übergangslösung 
eingesetzt werden. Auch im schuli-
schen Bereich wurden deutliche Vortei-
le sichtbar. Die Mitglieder des Sportaus-
schusses gewannen insgesamt ein sehr 

positives Bild vom Narwali-Projekt und 
signalisierten Unterstützung für eine 
weitere Nutzung des Schwimmcontai-
ners.
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Ihre neue Küche direkt vom Hersteller

Beim diesjährigen Pfingst-Trainingsla-
ger der Badmintonabteilung stand vor 
allem eines im Mittelpunkt: intensives 
Training mit viel Spaß und Teamgeist.
Zahlreiche Kinder und Jugendliche 
nutzten das lange Wochenende, um 
ihre Fähigkeiten auf dem Badminton-
feld weiterzuentwickeln und gemein-
sam sportliche Tage zu verbringen.
Im Fokus des Trainings standen ins-
besondere die Schlagtechnik und die 
Lauftechnik. Unter Anleitung der Trai-
nerinnen und Trainer arbeiteten die 
Teilnehmenden konzentriert an präzi-
sen Schlägen, schnellen Bewegungs-
abläufen und einer verbesserten Ko-
ordination auf dem Feld. Trotz hoher 
Temperaturen in der Halle zeigten die 
Nachwuchssportlerinnen und -sportler 
großen Einsatzwillen.
Trainerin Darline Nahber lobte die Mo-
tivation der Gruppe: „Die Teilnehmen-
den haben alle sehr gut mitgemacht, 
trotz der Hitze in der Halle.“
Neben den intensiven Trainingseinhei-
ten kam auch der Spaß nicht zu kurz. 
Zur Auflockerung standen abwechs-
lungsreiche Spiele wie Hühnerball, 
10er Ball und Ultimate Frisbee auf dem 

BADMINTON
Pfingst-Trainingslager war ein voller Erfolg

Programm. Diese sorgten nicht nur für 
gute Stimmung, sondern stärkten auch 
das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der 
Gruppe.
Besonders beeindruckt zeigte sich Trai-
ner Leif Remberg vom Ehrgeiz einiger 
Teilnehmender: „Sogar vor dem Früh-
stück haben einige Kinder schon auf 
der Laufbahn trainiert.“
Auch Trainer Lutz Albers zog ein posi-

Eine gute Stimmung herrschte bei den Teilnehmenden

tives Fazit des Trainingslagers: „Alle 
Kinder konnten sich im Bereich Schlag- 
und Lauftechnik verbessern.“

Am Ende des Pfingstwochenendes wa-
ren sich alle einig: Das Trainingslager 
war ein voller Erfolg und hat nicht nur 
die sportlichen Fähigkeiten verbessert, 
sondern auch den Teamzusammenhalt 
weiter gestärkt.
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BASKETBALL
TV Jahn Tigers blicken auf ereignisreiche Monate zurück

Ballin2Easter: Teams des Jugendturniers

Die Herren-Mannschaft am Tigers-Day mit den neuen Trikots

Die vergangenen Monate waren für unsere Basketballabtei-
lung voller besonderer Momente und toller gemeinsamer 
Erlebnisse. Nachdem sich die Abteilung im letzten Jahr neu 
aufgestellt hat, war in den vergangenen Monaten deutlich zu 
erkennen, wofür die Vision der TV Jahn Tigers steht: Gemein-
schaft, Begeisterung für Basketball und die Nachhaltige Stär-
kung der Abteilung und des Basketballs in Rheine.

Ein großer Erfolg war das secova Ballin2Easter 3x3 Turnier, das 
am 04.04. und 05.04. stattfand. Von der U10 bis zu den Senio-
ren waren zahlreiche Teams vertreten und sorgten an beiden 
Turniertagen für spannenden Basketball und eine großartige 
Atmosphäre in der Halle. 

Neben den Spielen war vor allem das gemeinsame Erlebnis 
etwas Besonderes: Am Samstagabend fand eine Party direkt 
in der Halle statt und für die teilnehmenden Teams bestand 
außerdem die Möglichkeit, vor Ort zu übernachten. Genau 
diese Mischung aus Basketball, Gemeinschaft und guter Stim-
mung machte das Turnier zu einem echten Highlight.

Auch der Tigers-Day brachte die gesamte Abteilung zusam-
men. Neben dem Ligaspiel der Herren wurden dabei erstmals 
unsere neuen Trikots präsentiert. Zusätzlich sorgten Show-
matches der Jugendteams aus der U10 und U12, sowie der 
U14 und U16 für Begeisterung bei Spielern und Zuschauern.

In den Osterferien fand außerdem unser Basketballcamp für 
Kinder von sechs bis zehn Jahren statt. Drei Tage lang standen 
Basketball, Bewegung und jede Menge Spaß im Mittelpunkt, 
sowohl für Anfänger als auch für fortgeschrittene Kinder.

Auch die kommenden Monate versprechen weitere spannen-
de Events. Neben neuen Basketballcamps für verschiedene 
Altersklassen in den Sommerferien freuen wir uns besonders 
auf das größte Highlight des Jahres: die 3x3 NRW-Tour findet 
am 05.07. in Rheine statt. 
Dieses hochklassige Turnier bringt den offiziellen 3x3-Basket-
ball nach Rheine und wird zahlreiche Teams, sowie viele Bas-
ketballbegeisterte in unsere Stadt locken. Für unsere Abtei-
lung ist die Ausrichtung dieses Events etwas ganz Besonderes 
und ein weiterer wichtiger Schritt in der positiven Entwicklung 
des Basketballsports in Rheine. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein tolles Basketball-Wochen-
ende mit vielen spannenden Spielen und einer besonderen 
Atmosphäre.
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BASKETBALL
Interview mit Vanessa & Roland Leidag

dergarten Mobile. Gemeinsam leben 
wir den Sport und Bewegung im Allge-
meinen als Familie in unserem Alltag.

Wie seid ihr zum Sport Basketball ge-
kommen und schließlich auch zum TV 
Jahn? 

Roland hat als Kind mehrere Sportarten 
ausprobiert und spielt seit seinem 8. 
Lebensjahr Basketball, zuerst beim GV 
Waltrop, anschließend leistungsorien-
tiert in mehreren anderen Vereinen. Va-
nessa kommt eigentlich aus der Leicht-
athletik, hat aber schon seit frühster 
Kindheit Berührungspunkte mit Basket-
ball gehabt. Sie kommt aus Crailsheim, 
wo Basketball durch die Bundesliga-
mannschaft der Hakro Merlins allge-
genwärtig ist. Selbst hat sie erst mit fast 
25 nach ihrer aktiven Leichtathletikkar-

als perfekter Trainer oder perfekte Trai-
nerin – man wächst mit den Aufgaben 
und sammelt mit der Zeit Erfahrung. 
Wichtig ist vor allem, Freude am Um-
gang mit Menschen zu haben, offen zu 
sein und Lust mitzubringen, andere zu 
motivieren und zu unterstützen. 

Man bekommt unglaublich viel zurück: 
tolle Erfahrungen, neue Freundschaf-
ten, gemeinsame Erfolge und das gute 
Gefühl, etwas Sinnvolles zu machen. 
Außerdem ist man nie allein – im Team 
unterstützt man sich gegenseitig und 
entwickelt sich gemeinsam weiter. Oft 
braucht es nur den ersten Schritt und 
ein bisschen Mut, um etwas zu entde-
cken, das einem richtig Spaß macht. 
Egal in welchem Alter und mit welcher 
Vorerfahrung – bei den TV Jahn Tigers 
ist jede/r willkommen! 

Ein Blick nach vorne: Wo seht ihr die 
Abteilung in 10 Jahren? Was würdet ihr 
euch wünschen? 

In 10 Jahren wünschen wir uns eine Bas-
ketballabteilung, die für Qualität, Leis-
tung und Leidenschaft steht. Unser Ziel 
ist es, sportlich den nächsten Schritt zu 
machen und eine starke Struktur aufzu-
bauen – mit gut ausgebildeten Traine-
rinnen und Trainern, leistungsorientier-
ten Teams und einer klaren sportlichen 
Entwicklung vom Nachwuchs bis in den 
Erwachsenenbereich. 

Gleichzeitig soll der Spaß am Basketball 
und der Teamgedanke nie verloren ge-
hen. Wir möchten jungen Spielerinnen 
und Spielern die Möglichkeit geben, 
sich bestmöglich weiterzuentwickeln – 
sportlich, aber auch persönlich. Dazu 
gehören professionelle Trainingsbedin-
gungen, moderne Trainingskonzepte 
und eine Kultur, in der Einsatz, Disziplin 
und Zusammenhalt gelebt werden. 

Außerdem wünschen wir uns, dass die 
Abteilung eine feste Anlaufstelle für 
alle ist, die Freude am Basketball und 
am Miteinander haben – unabhängig 
von Alter oder Leistungsniveau. Jeder 
soll das Gefühl haben, dazuzugehören, 
Teil einer Gemeinschaft zu sein und ge-
meinsam etwas aufzubauen. 

Unser Wunsch ist, dass die Abteilung in 
Zukunft nicht nur für gute Ergebnisse 
bekannt ist, sondern auch für starke Ju-
gendarbeit, hohe Trainingsqualität und 
ein Umfeld, in dem sowohl ambitionier-
te als auch leidenschaftliche Spielerin-
nen und Spieler gerne Teil des Teams 
sind. 

Ziele erreicht werden, für die vorher 
viel Einsatz nötig war. Außerdem macht 
die Arbeit als Trainer/in unglaublich viel 
Freude, weil man gemeinsam Erlebnis-
se schafft, Verantwortung übernimmt 
und Teil einer starken Gemeinschaft 
ist.   Die viele investierte Zeit lohnt sich 
für uns deshalb, weil wir wissen, dass 
wir etwas Positives bewirken können – 
nicht nur im Training selbst, sondern 
oft auch darüber hinaus. Mit dem Ziel 
Basketball in Rheine groß zu machen 
und auch die Qualität kontinuierlich zu 
steigern. 

Was würdet ihr jemandem sagen, der 
überlegt selbst Trainer oder Trainerin 
zu werden, sich aber noch nicht so rich-
tig traut? 

Einfach ausprobieren! Niemand startet 

Hey! Stellt euch bitte einmal kurz vor – 
wer seid ihr und was macht ihr beim TV 
Jahn? 

Hey, wir sind Vanessa und Roland 
Leidag. Wir sind 34 und 31 Jahre alt, 
haben 2 Söhne (4,5 und fast 2 Jahre alt) 
und sind im August 2025 aus berufli-
chen Gründen aus der Nähe von Karls-
ruhe nach Rheine gezogen. 

Beim TV Jahn sind wir im Basketball-
projekt an mehreren Stellen aktiv. Wir 
beteiligen uns aktiv an der Weiterent-
wicklung der TV Jahn Tigers, versuchen 
Basketball in Rheine möglichst bekannt 
zu machen und attraktiv zu gestalten. 
Vanessa als Damentrainerin der neu 
gegründeten Damenmannschaft, Ro-
land als Herrentrainer. Unsere Söhne 
besuchen ab August zudem den Kin-

riere angefangen Basketball zu spielen. 
Zum TV Jahn kamen wir durch unseren 
Umzug nach Rheine und ins Basket-
ballprojekt lustigerweise durch die KiSS 
Basketball-Stunden von Tim Rakers, die 
wir mit unserem großen Sohn besucht 
haben. 

Was macht euch an der Tätigkeit als 
Trainer/Trainerin am meisten Spaß und 
was motiviert euch, so viel Zeit zu in-
vestieren?  

Am meisten Spaß macht es uns, Men-
schen in ihrer Entwicklung zu begleiten 
und zu sehen, wie sie über sich hinaus-
wachsen – sowohl sportlich als auch 
persönlich. Besonders motivierend sind 
die kleinen und großen Fortschritte: 
wenn jemand mehr Selbstvertrauen ge-
winnt, als Team zusammenwächst oder 

Roland & Vanessa spielen schon seit ihrer Kindheit selbst Basketball
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BRAZILIAN JIU-JITSU
Drei Jahre auf der Matte – und es geht erst richtig los!
Die BJJ-Abteilung des TV Jahn feiert ihr 
dreijähriges Bestehen und ist dabei, 
den Vereinssport um eine ganz beson-
dere Kampfsportart zu bereichern.

Was vor drei Jahren als kleine Trai-
ningsgruppe begann, ist heute eine ei-
genständige Abteilung im TV Jahn und 
wächst stetig weiter. Brazilian Jiu-Jitsu, 
kurz BJJ, hat sich einen festen Platz in 
unserem Verein erkämpft. Und das im 
besten Sinne.

Was ist Brazilian Jiu-Jitsu?
BJJ ist eine Kampfsportart, die – ähnlich 
wie sein Verwandter Judo – im Stehen 
beginnt. Doch während beim Judo der 
Wurf oft das entscheidende Ziel ist, ver-
lagert sich beim BJJ der Fokus auf den 
Bodenkampf: Der Gegner soll zu Boden 
gebracht und dort durch sogenannte 
Submissions, Würge- oder Hebelgriffe, 
zur Aufgabe gezwungen werden.

BJJ vereint dabei Elemente aus dem 
Judo, dem Ringen und verschiedenen 
anderen Grappling-Sportarten zu ei-
nem eigenen, technisch anspruchs-
vollen System. Kein Wunder also, dass 
BJJ zu den am schnellsten wachsenden 
Kampfsportarten der Welt gehört und 
wir sind froh und stolz, dass dieser 
Sport nun auch im TV Jahn einen festen 
Platz gefunden hat.

Klingt auf den ersten Blick vielleicht 
brutal? Das Gegenteil ist der Fall. Denn 
das zentrale Prinzip im BJJ ist das soge-
nannte Tappen: Wer sich in einem Griff 
befindet, aus dem es kein Entkommen 
gibt, klopft ab und der Griff wird sofort 
gelöst. Seit drei Jahren trainiert die BJJ-
Abteilung des TV Jahn auf diese Weise, 
und das Ergebnis spricht für sich: kein 
einziger Verletzungsfall.

Gemeinschaft statt Konkurrenz
Die BJJ-Truppe versteht sich in erster 
Linie als Trainingsgemeinschaft. Hier 
geht es nicht darum, den anderen zu 
besiegen, sondern gemeinsam besser 
zu werden. Wer verletzt ist, kann nicht 
trainieren. Wer nicht trainieren kann, 
kann nicht lernen. Diese Philosophie 
zieht sich durch jede Einheit und schafft 
eine Atmosphäre, in der sich alle wohl-
fühlen: vom Anfänger bis zum Fortge-
schrittenen.

Wer schon einmal durch die Fenster 
in die Halle Tokio geschaut hat und 
fragende Gesichter gemacht hat, das 
kennt man. BJJ sieht von außen manch-
mal seltsam aus, vielleicht sogar ein 

bisschen langweilig. Aber das täuscht 
gewaltig. BJJ muss man fühlen. Und fast 
alle, die sich trauen, einen ersten Schritt 
auf die Matte zu machen, werden zu be-
geisterten Mitgliedern.

Für die 99 % – nicht für die 1 %
Das Angebot im TV Jahn richtet sich aus-
drücklich nicht an die Leistungssportler, 
die bis zum Weltmeistertitel streben. 
Hier sind die 99 % willkommen – all jene, 
die Interesse haben, diesen wunderba-
ren Sport in einer sicheren, entspann-
ten Atmosphäre kennenzulernen. 
Ob Schüler oder Azubi, ob Vater oder 
Mutter, die einen Ausgleich zum Alltag 
suchen, oder Rentner, die etwas Neues 
ausprobieren möchten: Bei uns ist jeder 
herzlich willkommen.

Trainiert werden kann ab 14 Jahren. Wir 
trainieren hauptsächlich im Gi, einem 
speziellen Kimono, ähnlich dem Judo-
anzug, haben aber auch regelmäßig 
Einheiten ohne Gi (ein sogenanntes No-

Gi-Training).

Jetzt ausprobieren!
Ein Probetraining ist jederzeit mög-
lich – einfach vorbeikommen! Der ers-
te Schritt auf die Matte ist immer der 
schwerste. Aber er lohnt sich.

Trainingszeiten
Montag	   20:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch  19:20 – 21:30 Uhr
Trainingsort:       Halle Tokio

Dein Trainer Robert freut sich darauf, 
dich auf der Matte zu begrüßen. 

Robert hat selbst jahrelang bei Triangle 
Jiu-Jitsu in Münster trainiert und bringt 
diese Erfahrung und Leidenschaft für 
den Sport in jede Einheit mit. Wir freu-
en uns auf dich – auf der Matte und im 
Verein. 

Herzlichen Glückwunsch, BJJ-Abtei-
lung, zum dritten Geburtstag!
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BOULE
Erfolgreicher Start in die Saison
Am 19. April 2026 startete die Boulemannschaft des TV Jahn 
in ihre dritte Saison in der Bezirksliga. Beim ersten Spieltag 
in Freckenhorst zeigte das Team in zwei Begegnungen eine 
engagierte Leistung und lieferte sich spannende Duelle auf 
Augenhöhe.

In der ersten Partie gegen PK Freckenhorst 1 begann der 
Spieltag ausgeglichen. Nach den Tripletten stand es 1:1. In 
den anschließenden Doubletten entwickelte sich ein enger 
Wettkampf, bei dem sich die Rheinenser nur knapp mit 2:3 
geschlagen geben mussten.

In der zweiten Begegnung gegen den Aufsteiger SCW Liem-
ke 1 präsentierte sich das Team deutlich erfolgreicher. Beide 
Tripletten konnten gewonnen werden, sodass der TV Jahn mit 
einer 2:0-Führung in die Doubletten ging. Dort sicherten sich 
die Rheinenser zwei weitere Siege und entschieden die Partie 
insgesamt mit 4:1 für sich.

Mit einem Sieg und einer Niederlage gelingt dem TV Jahn da-
mit ein solider Auftakt in die neue Saison. Dank eines guten 
Punkteverhältnisses belegt die Mannschaft aktuell den dritten 
Tabellenplatz.

Spielführer Kaddour Abed zeigte sich zufrieden mit dem Auf-
takt und blickt optimistisch auf die kommenden Begegnun-

gen. Für den nächsten Spieltag hofft das Team, an die gezeig-
ten Leistungen anknüpfen zu können.

Auf dem Foto v.l.: Bernard Helmer, Josef Focks, Francis Bluhm, 
Thomas Hingst, Hubert Menke, Peter Dette, Juliane Viehoff, Wil-
fried Laukemper - hinten: Martina Laukemper, Kaddour Abed
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CHEERLEADING
Ein Highlight folgt dem Nächsten

Wie bereits im vergangenen Jahr be-
gann auch 2026 für uns mit den Vor-
bereitungen auf einen Auftritt beim 
Wettringer Dorffest. Noch bevor es je-
doch auf die Bühne ging, verbrachten 
die Tiny Claws (Peewee) einen gemein-
samen Tag voller Spiele, Bastelaktionen 
und natürlich Pizza – eine tolle Gelegen-
heit, den Teamgeist weiter zu stärken.

Am Tag des Dorffestes zeigten dann 

alle drei Teams ihr Können und begeis-
terten das Publikum. Besonders die 
Tiny Claws strahlten und präsentierten 
ihre Routine nicht nur mit viel Freude, 
sondern auch mit selbst gestalteten 
Bows (Schleifen) und neuen Uniformen.

Ganz nach dem Motto „Nach dem 
Auftritt ist vor dem Auftritt“ ließen die 
nächsten Highlights nicht lange auf sich 
warten: Bereits eine Woche später stan-
den die Wild Claws (Juniors) und die 
Ultimate Claws (Seniors) gemeinsam 
beim Event „Motor Classics Goes Ame-
rica“ in Neuenkirchen auf der Bühne 
und überzeugten mit eindrucksvollen 
Stunts und Tumbling-Elementen.

Im Mai folgte ein intensives Trainings-
camp mit einem externen Trainer. Hier 

Juniors und Seniors bei ihrem Autritt in 
Neuenkirchen

Hintere Reihe Juniors und Seniors; vordere Reihe Peewees 

arbeiteten alle Altersgruppen gezielt an 
ihren Tumbling-Fähigkeiten und konn-
ten ihre Techniken weiter verbessern.

Auch in diesem Jahr unterstützen die 
Jurassics wieder die Rheine Raptors bei 
ihren Spielen und sorgen von der Sei-
tenlinie aus für Stimmung und Motiva-
tion.

Ein ganz besonderes Highlight: Unse-
re Abteilung feiert in diesem Jahr ihr 
15-jähriges Bestehen – ein Anlass, auf 
viele erfolgreiche Jahre zurückzublicken 
und mit großer Vorfreude in die Zu-
kunft zu schauen.

Wir freuen uns auf ein weiteres ereig-
nisreiches Jahr mit vielen Auftritten, Ak-
tionen und gemeinsamen Erlebnissen.
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KICK-THAIBOXEN/RINGEN
Abteilung stellt sich neu auf
Nach der Abteilungsversammlung 
stand fest, dass bezogen auf die stei-
genden Fixkosten der langjährige 
Abteilungsbeitrag angepasst werden 
muss. Alle anwesenden Abteilungsmit-
glieder stimmten dem Vorschlag des 
Abteilungsleiters, den Abteilungsbei-
trag einheitlich auf 19,00€ anzupassen, 
zu. Daneben wurden als Jugendwartin 
Chelsea Schug und als Abteilungslei-
ter André Schug gewählt. Obendrein 
wurden weitere Trainingszeiten für die 
Sparte Kick-Thaiboxen und dem Ringen 
beschlossen. 

Auch kann man einen erfreulichen Blick 
auf die Mitgliederzahl nehmen. Diese 
zeigt eine Zahl von 117 Mitgliedern. 
Abschließend zum Bericht aus der Ab-
teilung kann bekannt gegeben werden, 
dass die langjährige Zusammenarbeit 
mit United-Fightwear.com weiterge-
führt wird und ein weiterer Unterstüt-
zer dazugestoßen ist. Es handelt sich 
um „logicar RENT einfach. fair. mieten“ 
Salim Özdag. Vielen Dank für eure Un-
terstützung.

Aus der Sparte Kick-Thaiboxen:
Sehr zur Freude des Abteilungsleiters 
startete im Januar wieder das United-
Fight-Team mit der Wettkampfvorbe-
reitung. Nach langer Pause setzten 
sich Trainer, Co-Trainer, Übungsleiter, 
Übungsleiterhelfer und Betreuer zu-
sammen und planten das United-Fight-

Team wieder ins Leben zu rufen. „Dass 
dieses ein enormes Interesse auslösen 
würde, hätten wir nicht sofort gedacht“, 
erwähnte der Trainer André Schug. 
Aktuell befinden sich 12 Fighter in der 
Vorbereitung, wovon schon welche ih-
ren ersten Kampf bzw. zweiten Kampf 
bestritten. 

Vor der Sommerpause sind zwei weite-
re Wettkampftermine fix. Ein Kämpfer 
kämpft bei dem Event Fair.FC in Bo-
chum und acht Kämpfer bereiten sich 
auf die 7. Versmolder Fight Night vor.

Aus der Sparte Ringen:

Seit knapp einem Jahr bietet die Ab-
teilung das olympische Ringen in den 
Stilrichtungen griechisch-römisches 
Ringen und das Freistilringen an. Die 
Leitung des Trainings wird durch Trai-
ner Anouar Bourouihiya geführt. Ein 
sehr erfahrener Trainer und ehemali-
ger Nationalringer aus Marokko. Unter-
stützt wird er durch sein Bruder Zakaria 
(ehemaliger Nationalringer Marokko) 
und weitere sehr erfahrene Ringer. Die 
Gründung einer Mannschaft für den 
Meisterschaftsbetrieb steht nun an.

Die Trainingszeiten:

Dienstags
20:00-22:00 Uhr
Turnhalle Elsa-Brandström-Realschule
Ausdauertraining

Donnerstags
18:00-20:00 (April-September), 19:00-
21:00 Uhr (Oktober-März)
Turnhalle ehem. Südeschschule (Elter 
Straße)

Samstags
14:00-16:00 Uhr
Sportpark, Halle Tokio

Mit drei Kämpfern - Tim, Michel und 
Fadi startete das United-Fight-Team des 
TV Jahn-Rheine 1885 e.V. in Gronau. 

Alle drei Kämpfer überzeugten mit ih-
rem Kampfgeist. „Ich bin sehr stolz auf 
die Jungs“, meinte der Trainer und die-
ses bestätigten auch die über zwanzig 
mitgereisten Fans.

United-Fight-Team gibt Debüt in Gronau



40

SCHWIMMEN
Babyschwimmen startet wieder
Nach rund einem Jahr Pause können 
wir den Bereich Babyschwimmen nun 
schrittweise wieder aufnehmen. Hinter-
grund der Unterbrechung waren tech-
nische Mängel im Schwimmbereich des 
heilpädagogischen Zentrums an der 
Christophorus-Schule, die zunächst be-
hoben werden mussten.

Dank neuer Wasserzeiten im Aqua Reni 
konnten wir im Mai nun die ersten An-
gebote im Babyschwimmen wieder 
starten. Damit ist ein wichtiger erster 
Schritt zur Wiederaufnahme unserer 
Angebote im Bereich Baby- und Klein-
kindschwimmen gelungen. Bereits für 
das zweite Quartal ab Juli stehen über 
die Sommermonate weitere Kurse zur 
Verfügung. Interessierte Familien fin-
den alle aktuellen Angebote und Infor-
mationen auf unserer Internetseite.

Parallel arbeiten wir intensiv daran, 

Für die Wettkampfmannschaften der 
Junioren sowie den Förderkader steht 
in diesem Jahr ein ganz besonderes 
Highlight auf dem Programm: Erstmals 
soll ein gemeinsames Trainingslager im 
Ausland stattfinden. Ziel der Reise ist 
die Insel Mallorca, wo die Sportlerinnen 
und Sportler in der ersten Woche der 
Herbstferien optimale Bedingungen 
zur Vorbereitung auf die kommende 
Wettkampfsaison vorfinden werden.

Untergebracht wird die Gruppe in ei-
nem Hotel in der Nähe von Alcudia. 
Besonders attraktiv für die Schwimme-
rinnen und Schwimmer: Direkt am Ho-
tel befindet sich ein Außenpool mit fünf 
25-Meter-Bahnen, sodass intensive 
Trainingseinheiten unter idealen Bedin-
gungen möglich sind. Geplant sind ein 
bis zwei Wassereinheiten pro Tag, denn 
natürlich steht der sportliche Aspekt 
des Trainingslagers im Mittelpunkt.

Dennoch soll auch die Freizeit nicht zu 
kurz kommen. Schließlich sind Ferien 
– und Mallorca bietet dafür zahlreiche 
Möglichkeiten. Neben gemeinsamen 
Aktivitäten sind unter anderem Strand-
besuche, kleinere Ausflüge, etwas 
Sightseeing oder auch ein gemütlicher 
Bummel durch die Umgebung denk-
bar. So soll das Trainingslager nicht nur 
sportlich wertvoll, sondern auch ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis für die Ju-
gendlichen werden.

auch für weitere Zielgruppen wieder 
passende Angebote zu schaffen. Neben 
dem Kleinkindschwimmen betrifft dies 
insbesondere den Bereich Aquasport. 
Als mögliche Option prüfen wir derzeit 
unter anderem die Nachnutzung des 
Schwimmcontainers im Sportpark.

Darüber hinaus zeichnet sich perspekti-
visch ab, dass möglicherweise auch ein 
Wiederbetrieb im heilpädagogischen 
Zentrum nach den Sommerferien mög-
lich sein könnte. Nach Angaben des 
Betreibers, des Caritasverbandes, sind 
hierzu allerdings noch einige organisa-
torische und insbesondere auflagenbe-
zogene Fragen zu klären. 

Sobald diese abschließend beantwortet 
sind, wird der Verband uns mitteilen, 
ab wann und in welcher Form die An-
gebote im heilpädagogischen Zentrum 
wieder aufgenommen werden können.

Damit die Reise für möglichst viele Fa-
milien finanzierbar bleibt, engagieren 
sich die Sportlerinnen und Sportler ge-
meinsam mit ihren Eltern bereits jetzt 
bei verschiedenen Vereinsaktionen. 
Dazu gehören beispielsweise Kuchen-
verkäufe oder andere Verkaufsstände, 
mit denen die Mannschaftskasse auf-
gebessert werden soll. Ziel ist es, den 
Eigenanteil der Eltern möglichst gering 
zu halten.

Besonders freut sich der Verein au-
ßerdem über die Unterstützung durch 

Sponsoren. Ein herzliches Dankeschön 
geht dabei an die Firma RMI Automati-
on von Nico und Nicole Marks, die das 
Trainingslager bereits mit einer Spende 
unterstützt hat. Solche Beiträge helfen 
enorm dabei, die finanzielle Belastung 
der Familien zu reduzieren und den Ju-
gendlichen dieses besondere Erlebnis 
zu ermöglichen.

Die Vorfreude innerhalb der Mann-
schaften ist bereits jetzt groß – und alle 
hoffen auf eine sportlich erfolgreiche 
und erlebnisreiche Woche auf Mallorca.

Erstes Auslandstrainingslager der Schwimmer geplant

Jugendherberge gegen Hotel eingetauscht - was will man mehr? 

Das Babyschwimmen findet ab sofort im 
Aqua Reni statt
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Der Start in das Jahr 2026 hätte nicht 
besser laufen können. 91 Meldungen 
im Januar für das Seniorenglühen im 
Park war ein Rekord. Das Wetter ließ 
uns ein bisschen im Stich. Trotzdem wa-
ren noch knapp 60 Mitglieder mit dabei. 
Im Februar hielt der Trend an, so dass 
beim Eisstockschießen 15 Teilnehmer, 
die auf der Warteliste gestanden ha-
ben, nicht dabei sein konnten. Die 40 
die dabei waren hatten jede Menge 
Spaß. 

Die Wanderung auf der Teutoschlei-
fe im März mit unserem Wandergui-
de  Werner hat allen gut gefallen. Ein 
Abendessen im Klosterhof Bevergern 
rundete den tollen Nachmittag ab.

Mit dem Film „Wir sind die Neuen“ hatte 
Mechtild für unseren Kinotag im April 
eine wirklich gute Wahl getroffen. 
Die im Mai geplante Radtour durchs 
Tecklenburger Land mit unserem Fahr-
radguide Helmut sowie eine Bootstour 
in Nordhorn auf der Vechte im Juni mit 
anschließendem Essen am Pier 99 run-
den das erste Halbjahr ab. Ihr seht, es 
wird einem schon gut was geboten, 
traut euch und meldet euch an.

Kurze Info an alle Senioren:
Die Padelanlage im Bereich der Tennis-
anlage im Sportpark ist fertiggestellt 
und steht natürlich auch den Senioren 
60 plus zur Verfügung. Das macht be-
stimmt Lust auf mehr!

SENIOREN
Viele Aktionen im ersten Halbjahr

Das Eisstockschießen kam gut an

Ein Besuch im Rhododendronpark Hörstel

Bei der Wanderung auf der Teutoschleife 
gab es viel zu entdecken

Der TV Jahn trauert um seine 
verstorbenen Mitglieder Alexander 
Schäfer und Annemarie Glasmeyer
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Rhythmus, Spaß und Teamgeist beim 
Tanzcamp im Sportpark
Am Sonntag, den 30. August bis Mon-
tag, den 31. August 2026, verwandelt 
sich der Sportpark des TV Jahn erneut 
in ein Zentrum für Tanz, Kreativität und 
Gemeinschaft. Das beliebte Tanzcamp 
geht in die nächste Runde und richtet 
sich an alle tanzbegeisterten Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 6 bis 16 
Jahren - ganz egal, ob sie bereits Teil 
des Vereins sind oder einfach mal rein-
schnuppern möchten. 

Start des Camps ist am Sonntag um 
11:00 Uhr mit dem Einlass und dem 
Aufbau der Schlafplätze in der Tennis-
halle des Sportparks. Anschließend 
erwartet die Teilnehmenden ein ab-
wechslungsreiches Programm mit coo-
len Hip-Hop-Workshops, einem bunten 
Abendprogramm, leckerer Verpflegung 
und einer gemeinsamen Übernachtung 
vor Ort. Am Montag, den 31. August, 
endet das Camp gegen 15:00 Uhr mit 
einer abschließenden Tanzvorführung 
für die Eltern. 

Im Preis enthalten sind sämtliche Tan-
zangebote, Getränke, Mahlzeiten, die 
Abendgestaltung sowie die gemeinsa-
me Übernachtung. Eine Packliste sowie 
weitere Informationen für die Eltern 
und ein detaillierter Ablaufplan werden 
rechtzeitig vor Campbeginn versendet. 
Die Anmeldung ist bereits möglich und 
erfolgt über die Website unter: www.
tvjahnrheine.de/tanzcamp 

Ankündigung: Ballnacht im Oktober 
in Planung  
Die Dance Company lädt in diesem Jahr 
alle Gesellschaftstänzer des Vereins 
und Freunde zur Ballnacht ein. Diese 
ist geplant für Samstag, den 10.10.2026 

TANZEN
Neues aus der Dance Company

und findet in den Abendstunden in den 
Räumlichkeiten der Mitte 51 statt. Die 
weiteren Planungen starten zeitnah. 
Infos werden dann über die gewohnten 
Kanäle sowie über die Trainer in den 
Kursstunden übermittelt. 

Tanzshow 2027 in der Stadthalle
„Die Tanzshow „Harry Potter“ war 2018 
eines der größten Highlights in der 
Geschichte der Dance Company im TV 
Jahn – daran wollen wir nun im kom-
menden Jahr anknüpfen“, freut sich 
Fachbereichsleiterin Larissa Vollrath 
aufs nächste Jahr. 

Derzeit befindet sich das Orga-Team 
rund um Frauke Gosewinkel, Jana Tem-
ke, Alina Schorr, Marnie Stegemann, 
Sermin Bilgir und Larissa Vollrath mit-
ten in den Vorbereitungen für die gro-

ße Tanzshow 2027. „Die Stadthalle ist 
bereits vom 26.02.-28.02.2027 gebucht. 
Der Termin ist also fix“, fügt Vollrath an. 
Alle vereinsinternen Tanzgruppen wer-
den bei der Show mit einbezogen. „Wir 
orientieren uns dieses Mal an der Ge-
schichte des berühmten Films „The Gre-

Ein Nachmittag mit Spaß und guter Laune 
Am Mittwoch, den 18.03.2026 berei-
teten die Seniorentänzerinnen der 
Dance Company des TV Jahn den Da-
men und Herren im Seniorenheim Pro 
Talis einen vergnügten und kurzwei-
ligen Nachmittag. 10 Damen aus der 
Gruppe „Erlebnistanz“ waren eingela-
den ins Altenheim zu kommen. Nach 
dem Kaffeetrinken und dem einen oder 
anderen Gespräch am Kaffeetisch ver-
sammelten sich die Damen und Herren 
des Hauses im Forum. Dort hatte Frau 
Stabenow, Kursleiterin im TV Jahn, be-
reits die Musik vorbereitet. Altbekann-
te Schlager vertanzten die Seniorinnen 

aus der Gruppe Seit-Schwung vom TV 
Jahn und manch ein Fuß der Rollstuhl-
Teilnehmern begann zu wippen. Auch 
Arme und Hände fingen an sich zur 
Musik zu bewegen. Richtig lustig wurde 
es dann als Gudrun Stabenow mit allen 
Anwesenden 2 Tänze im Sitzen mach-
te. „Alle machten so gut es ging mit, es 
machte allen sichtlichen Spaß und gute 
Laune“, freut sich Stabenow über die 
positive Resonanz der Teilnehmenden. 
Nach einer guten Stunde wurden die 
Tänzerinnen mit einem Lied und kräfti-
gem Applaus verabschiedet. 

Die Gruppe „Seitschwung“ in Aktion

atest Showman“. Schreiben dazu aber 
unsere eigene Geschichte und schauen, 
wie wir dieses mit dem Element Tanzen 
vereinen können“, erzählt Jana Temke.
 
Die ersten Parts dieser Geschichte ste-
hen bereits. Am 19.04.2026 hat ein Pla-
nungstag gemeinsam mit den Traine-
rinnen und Trainern des Fachbereichs 
stattgefunden, an dem nochmal tolle 
Ideen zusammengekommen sind. Die-
se werden nun im nächsten Schritt mit 
aufgenommen. „Unser Zeitplan sieht 
vor, dass wir bis zu den Sommerferi-
en das Drehbuch, die Musik und die 
Gruppeneinteilung stehen haben. Die 
Trainerinnen und Trainer haben dann 
während der Ferien Zeit sich passende 
Choreos zu überlegen und dann geht´s 
ab September mit dem Training der 
Tanzgruppen zur Show los“, berichtet 

Alina Schorr voller Vorfreude. Weitere 
Informationen für die Gruppen, wie 
z.B. über den Ticket-Vorverkauf werden 
über das Trainerteam an die Tanzgrup-
pen weitergeleitet sowie auf der Web-
seite und den Social-Media-Kanälen un-
seres Vereins veröffentlicht.  

Die Tanzshow „Harry Potter“ war ein großes Highlight der Dance Company
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TISCHFUSSBALL
Rheine Rockets steigen bis in die Bundesliga auf
Der Sieg in der Regionalliga Mitte ebnet 
den Tischfußballern des TV Jahn den 
Weg in die 3. Bundesliga.

Der Aufstieg in die Tischfußball Bun-
desliga ist hart umkämpft. Nur 3 Mann-
schaft steigen pro Saison auf. Ausge-
spielt werden die Aufstiegsplätze an 
einem Wochenende in 3 Regionalligen, 
welche sich aus aneinanderliegenden 
Bundesländern zusammensetzen. Die 
Mannschaften aus NRW (Rheine Ro-
ckets, Kickerfreunde Coesfeld, Sport-
freunde Kickerfeld) traten gegen die 
qualifizierten Mannschaften aus Nie-
dersachsen (Eintracht Hildesheim, KGB 
Hannover), Hessen (SV Wehen Wies-
baden, Rot-Weiß Radheim) und einer 
Mannschaft aus Sachsen-Anhalt (Kixx’n 
Trixx Halle) in Jena an.

Neben den Stammspielern des TV Jahn, 
welche direkt, oder aus der Umgebung 
von Rheine kommen, wurde die Mann-
schaft durch Sven Glowna von den Foos 
Fighters aus Höxter (NRW) für die Regi-
onalliga verstärkt. Dass er zum ersten 
Mal mit den Rheiner Raketen spielte, 
war weder im Spielfluss, noch in den 
Ergebnissen auszumachen. Er hat sich 
sehr harmonisch in die Mannschaft in-
tegriert.

Die Auftaktbegegnung gegen die Ki-
ckerfreunde Coesfeld wurde mit 31:42 
verloren. Durch eine geänderte Aufstel-
lung im Einzel und Doppel, konnten alle 
weiteren Begegnungen teils souverän, 

42:19 gegen Eintracht Hildesheim, teils 
sehr knapp, 42:38 gegen Kixx’n Trixx 
Halle, gewonnen werden. 

Während letztes Jahr in der Regional-
liga eine Niederlage gegen die Kölner 
ausgereicht hatte um nicht auf Platz 1 
zu kommen, so waren dieses Jahr die 
Partien der Gegner untereinander aus-

Die Regionalliga Mannschaft 2026: 
v.L.n.R: Marcel Röttger, Andreas Schmidt, Jesco Hoffmann, Nico Röttger, Marcel Kap-
pen, Sven Glowna

geglichener und Rheine landete mit nur 
einer Niederlage und keinem Unent-
schieden, verdient auf Platz 1.

Ab nächstem Kalenderjahr spielen so-
mit die Rheine Rockets erstmalig in der 
3. Tischfußball Bundesliga. Bis dahin ist 
das Ziel der Tischfußball Sparte des TV 
Jahn, nach dem unglücklichen Abstieg 
in die Verbandsliga B (1 Punkt hat am 
Ende entschieden), wieder Ende dieses 
Jahres in die Landesliga aufzusteigen. 
Der nächste Spieltag der 1. Mannschaft 
ist am 19.04. in Bielefeld. Aktuell stehen 
sie als einzig ungeschlagene Mann-
schaft auf Tabellenplatz 1.

Die Tischfußballer, die dienstags beim 
TV Jahn Standort Sportpark trainieren, 
freuen sich über jeden Interessierten 
des Tischfußballsports. Um eine vor-
herige Kontaktaufnahme beim Abtei-
lungsleiter wird gebeten (Kontaktlink 
siehe DMC). Alle Könnens/Altersklassen 
und Geschlechter sind gleichermaßen 
willkommen. 
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TURNEN
Perfekter Start für den TV Jahn
Das Wettkampfjahr 2026 hat für die Turnerinnen des TV Jahn 
äußerst erfolgreich begonnen – und es stehen noch viele wei-
tere Wettkämpfe in den kommenden Monaten an. Bereits zu 
Beginn der Saison überzeugten die Turnerinnen bei verschie-
denen Wettkämpfen im Münsterland mit starken Leistungen, 
großem Teamgeist und sichtbarer Weiterentwicklung.

Bei den Mannschaftsmeisterschaften in Coesfeld gingen 
gleich vier Teams an den Start. Turnerinnen wie Mia Quindt, 
Fenna Nienborg, Lea Baev und Merle Enders zeigten in ihren 
Jahrgängen tolle Übungen und erreichten einen respektablen 
Platz im Mittelfeld. 

Im jüngeren Jahrgang überzeugten unter anderem Lisa Gut-
termann, Clara Feldhoff und Annelie Warning mit starken Leis-
tungen. Besonders erfolgreich war das Team um Mia Bunk, 
Fenna Franke, Aylin Reimer und Ellen Vaßholz, das sich mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung den 1. Platz sicherte.

Auch bei den Schülerinnenmeisterschaften in Borken knüpf-
ten die Turnerinnen an ihre Leistungen an: Frieda Ernsting, 
Anna Ripploh, Marla Kemper, Elina Kaul und Alina Laikam er-
reichten einen starken 3. Platz. Die jüngere Mannschaft mit 
Anisja Mi Tran, Lena Reeker, Karla Jansen, Carolina Lehmann 

Lea Baev, Merle Enders,  Fenna Nienborg,  Mia Quindt,  Insa van 
Ferth  mit Trainerin Claudia Lechte 

Trainerin Julia Schneider,  Kate Klostermann,  Anna-Lena Schif-
felbein, Nele Haneklaus,  Greta Hüsing Karla Tepe, Tamila Klas-
sen, Leni Hüwe,  Friederike Weichel,  Mia Jansen  und Trainerin, 
sowie Kampfrichterin Wendy van Berkel 

v.l.n.r. unsere Kür-Mannschaft der Münsterlandliga: Mia Jansen,  
Nele Haneklaus,  Leni Hüwe,  Nina Grewe  und Michelle Kipp 

Oben: Emilia Rein,  Anisja Mi Tran,  Carolina Lehmann,  Lena Ree-
ker,  Karla Jansen 
Unten: Trainerin Julia Schneider,  Marla Kemper, Anna Ripploh,  
Elina Kaul,  Alina Laikam,  Frieda Ernsting,  Trainerinen und 
Kampfrichterinen Wendy van Berkel und Michelle Kipp. 

und Emilia Rein sicherte sich sogar den 1. Platz und qualifi-
zierte sich ebenso wie das zweite Team für die nächste Wett-
kampfrunde.

Im Einzelbereich zeigte sich die große Leistungsdichte des 
Teams bei den Münsterland-Meisterschaften. Besonders her-
vorzuheben ist Friederike Weichel, die bei ihrem ersten Wett-
kampf direkt einen hervorragenden 2. Platz belegte. Auch 
Turnerinnen wie Mia Jansen, Anna-Lena Schiffelbein, Greta 
Hüsing und Karla Tepe überzeugten mit starken Übungen 
und soliden Platzierungen.

Einen gelungenen Start in die Ligasaison feierte die Mann-
schaft in Greven: Michelle Kipp, Nina Grewe, Nele Haneklaus, 
Mia Jansen und Leni Hüwe erturnten sich mit nur minimalem 
Abstand einen starken 2. Platz. Vor allem am Balken und Bo-
den setzten sie dabei besondere Akzente.

Die Trainerinnen Julia Schneider, Wendy van Berkel und Clau-
dia Lechte zeigen sich sehr zufrieden mit der Entwicklung 
ihrer Turnerinnen. Neben sportlichen Erfolgen stehen vor 
allem Teamgeist, Einsatzbereitschaft und Freude am Turnen 
im Mittelpunkt – beste Voraussetzungen für eine weiterhin 
erfolgreiche Saison.
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Weniger Haus, mehr Leben!   
Wir sind für Sie da. 

Wächst Ihnen 
der Garten über 
den Kopf ?

WINTERSPORT
Erfolgreiche Skifreizeit der Wintersport-Abteilung
Die Vorfreude war groß, als sich am Sonntag, den 08.03.2026, 
die Teilnehmenden der Skifreizeit des TV Jahn auf den Weg 
nach Österreich machten. Gemeinsam mit dem Reiseunter-
nehmen Dartmann-Reisen startete die Gruppe am Abend 
vom Sportpark in Rheine in Richtung Flachau.

Nach der Nachtfahrt ging es für alle direkt weiter ins Skige-
biet, bevor später die Zimmer im Hotel Hauslwirt in Golling 
an der Salzach bezogen wurden. Von dort aus starteten die 
Teilnehmenden in eine abwechslungsreiche Skiwoche.

„Die Anfängerinnen und Anfänger haben vor Ort einen dreitä-
gigen Skikurs besucht, der Rest konnte auf eigene Faust das 
Skigebiet unsicher machen“, berichtet Lutz Albers.

An den folgenden Tagen standen gemeinsame Skitage im Ski-
gebiet Flachau im Mittelpunkt. Dabei kam nicht nur der sport-
liche Aspekt, sondern auch das Miteinander nicht zu kurz. Die 
Gruppe war wieder bunt gemischt und die Stimmung durch-
weg positiv.

Auch abseits der Piste wurde gemeinsam Zeit verbracht. Be-
sonders der Spieleabend am Donnerstag sorgte für viel Spaß: 
In kleinen Teams traten die Teilnehmenden gegeneinander an 
und stellten ihr Wissen und ihren Teamgeist unter Beweis. Die 
Abende im Hotel wurden darüber hinaus genutzt, um den Tag 
gemeinsam ausklingen zu lassen.

„Die Woche hat wieder gezeigt, wie viel Spaß es macht, ge-
meinsam unterwegs zu sein. Gerade die Mischung aus Sport 
und Gemeinschaft macht die Skifreizeit jedes Jahr beson-
ders“, so Albers. Am Samstag, den 14.03.2026, trat die Gruppe 
schließlich die Rückreise nach Rheine an.

Die Skifreizeit war erneut schnell ausgebucht, was das große 
Interesse an diesem Angebot zeigt. Auch in diesem Jahr fiel 
das Fazit durchweg positiv aus – und die Planungen für die 
nächste Fahrt werden sicher nicht lange auf sich warten las-
sen.

Weitere Informationen rund um die Wintersport-Abteilung 
und bald auch zur nächsten Skifreizeit gibt es unter: www.
tvjahnrheine.de/wintersport

Tolles Skigebiet, super Wetter und einen riesen Spaß!
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Bankverbindungen

ABTEILUNG/FACHBEREICH
Aikido
American Football
Badminton
Baseball/Softball
Basketball
Billard
BJJ
Bogenschießen
Boule & Pétanque
Boxen
Cheerleading
Darts
Fitness
Fit Teens
Geräteturnen	
Handball
Judo
Karate
Kickboxen/Grappling
Kindergarten Mobile
Kindereinrichtungen
Kindersportschule
Leichtathletik
Parkour
Rugby
Schwimmen
Sporties	
Tanzen
Tauchen
Tennis
Tischfußball
Tischtennis
Volleyball
Windelflitzer
Wintersport

ANSPRECHPERSON
Tim Rakers
Lukas Altendorf
Lutz Albers
Stefan Göwert
Thomas Oechtering
Peter Moschner
Tim Rakers
Roderick Topütt 
Heinz Achternkamp
Viktor Braun
Deline Volbers
Tim Rakers
Eike Saatjohann
Darline Nahber
Tim Rakers
Timo Schnieders
Markus Haneklaus
Frank Beeking
André Schug
Cathrin Favetto
Cathrin Favetto
Darline Nahber
Martin Lange
Darline Nahber
Tim Rakers
Iris Schlattmann
Darline Nahber
Larissa Vollrath
Olaf Braam
Manfred Niemann
Marcel Röttger
Thomas Recker
Sibel Kisa
Tanja Kamp
Larissa Vollrath

E-MAILADRESSE
Aikido@tvjahnrheine.de
AmericanFootball@tvjahnrheine.de
Badminton@tvjahnrheine.de
Baseball@tvjahnrheine.de
Basketball@tvjahnrheine.de
Billard@tvjahnrheine.de
Bjj@tvjahnrheine.de
Bogenschiessen@tvjahnrheine.de
Boule@tvjahnrheine.de
Boxen@tvjahnrheine.de
Cheerleading@tvjahnrheine.de
Darts@tvjahnrheine.de
Fitness@tvjahnrheine.de
Kindersport@tvjahnrheine.d
Turnen@tvjahnrheine.de
Handball@tvjahnrheine.de
Judo@tvjahnrheine.de
Karate@tvjahnrheine.de
Kickboxen@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kindersportschule@tvjahnrheine.de
Leichtathletik@tvjahnrheine.de
Parkour@tvjahnrheine.de
Rugby@tvjahnrheine.de
Schwimmen@tvjahnrheine.de
Sporties@tvjahnrheine.de
Tanzen@tvjahnrheine.de
Tauchen@tvjahnrheine.de
Tennis@tvjahnrheine.de
Tischfussball@tvjahnrheine.de
Tischtennis@tvjahnrheine.de 
Volleyball@tvjahnrheine.de
Tanja.Kamp@tvjahnrheine.de
Wintersport@tvjahnrheine.de

TELEFONNUMMER
05971/97490
0160/93977173
0160/95558935
0170/3047100
0159/06481231
05971/9628150
05871/97490    
0160/95444000
05971/6714
0176/57608318
0171/6183000
05971/97490
05971/9749383
05971/9749298
05971/97490
0163/3475605
05971/8072688
05971/64583
0176/96758508
05971/9749484
05971/9749484
05971/9749298
05971/8031880
05971/9749298
05971/9749269
05971/97490
05971/9749298
05971/97490
0163/4930277
05971/57710
0160/5686437
0151/54624064
05971/797490
05971/9749275
05971/97490

GESCHÄFTSSTELLE
Ausbilderin
Finanzbuchhaltung
Mitgliederverwaltung
Hallenverwaltung
Personalverwaltung

BANKVERBINDUNGEN/IBAN
Stadtsparkasse Rheine  IBAN: DE80403500050001078021 VR-Bank Kreis Steinfurt eG   IBAN: DE90403619061923399800

Darline Nahber
Frauke Gosewinkel
Svea Becker
Matthis Braam
Elke Evers

Darline.Nahber@tvjahnrheine.de
Fibu@tvjahnrheine.de
Mitgliederverwaltung@tvjahnrheine.de
Matthis.Braam@tvjahnrheine.de
Personalverwaltung@tvjahnrheine.de

05971/9749298
05971/9749291
05971/9749278
05971/9749282
05971/9749281

PRÄSIDIUM
Stefan Gude, Hannelore Borsch, Lutz Albers, Jens Evers, Josef Räkers, Magdalene Schmitz, 
Dr. Stephan Schulte, Klaus-Dieter Remberg, Nina Ross

JUGEND
Mario Helmich, Stefan Fier, Henrik Deiters, Franka Mersch, Jan Upsing

VORSTAND
Ralf Kamp, Martin Möhring, Claudia Lechte

SENIOREN
Werner Hukriede, Rita Töller, Werner Zenkert, Mechthild Hukriede, Roswita Elixmann

E-Mailadresse
E-MAILADRESSE
Praesidium@tvjahnrheine.de

E-MAILADRESSE
Jugend@tvjahnrheine.de

E-MAILADRESSE
Vorstand@tvjahnrheine.de

E-MAILADRESSE
Senioren@tvjahnrheine.de

Sportpark		  Tel. 05971/9749101
Germanenallee 4	 info@tvjahnrheine.de
48429 Rheine		

Sportforum		  Tel. 05971/9749102
Sprickmannstr. 7	 info@tvjahnrheine.de
48431 Rheine		
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